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Herzlichen  
Glückwunsch

Neuer Kassenverwalter bei der  
Gemeinde Rietheim-Weilheim

Allen unseren Kommunionskindern darf ich, 

wie auch im Namen des Gemeinderates, 

zur Feier ihrer 

ersten Heiligen Kommunion 

noch herzlich gratulieren.

Felix Cramer von Clausbruch
Bürgermeister

Foto: Musikverein Rietheim-Weilheim e.V.

Mit Dominik Honer konnte 
zum 01. April 2024 ein neuer 
Kassenverwalter eingestellt 
werden. 

Herr Honer tritt die Nach-
folge von Frau Stephanie 
Schmidt an, welche eine 
neue Stelle in der Nähe ihrer 
Heimatgemeinde antritt.

Wir freuen uns, dass wir mit 
Herrn Honer nun einen kom-
petenten Nachfolger für die 
Kassenverwaltung gefunden 
haben.

Dominik Honer und  
Jochen Karl
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Gemeindeinfo

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates vom 09.04.2024
Bürgermeister Cramer von Clausbruch begrüßte die Damen 
und Herren Gemeinderäte, das Team aus der Verwaltung so-
wie die anwesende Bürgerschaft. Im Zuge dessen stellte er 
Herrn Dominik Honer als neuer Kassenstellenverwalter vor. 
Er stellte die fristgerechte Einladung und Tagesordnung fest 
und eröffnete die Sitzung.

TOP 1 Bürgeranfragen
Seitens der Bürgerschaft gab es keine Fragen und Anregun-
gen an Gemeinderat oder Verwaltung.

TOP 2 Beratung und Beschluss
- 	� Antragstellung Förderprogramm Flächen gewinnen 

durch Innenentwicklung
- 	 Beauftragung der STEG
Bürgermeister Cramer von Clausbruch eröffnete TOP 2 
und verwies auf die Drucksache und ausführliche Vorlage 
2024/20/DS im auch für die Bürgerschaft öffentlichen Rats-
informationssystem. Er ergänzte dies um folgende Punkte:
1. 	�Folgt das Förderprogramm dem Primat der Innenent-

wicklung. Denn es wird aktuell und in Zukunft immer 
schwieriger, weitere Flächen im Außenbereich für Woh-
nen oder Gewerbe zu entwickeln.

2. 	�Gab es immer wieder Fragen aus der Bevölkerung nach 
einem Gemeindekonzept oder -strategie. Beim Be-
schluss geht es noch nicht um eine konkrete Beauftra-
gung zur Umsetzung, sondern die Antragsstellung. Das 
Förderprogramm wurde letzte Woche mit Frist Ende Mai 
2024 neu aufgelegt.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Erarbeitung des 
Antrags zur Aufnahme in das Programm „Flächen gewinnen 
durch Innenentwicklung“ für das Jahr 2025 zu beauftragen 
und bei Aufnahme in das Programm die notwendigen Mittel 
im Zuge der Haushaltsplanungen 2025 einzustellen.

TOP 3 Ärzteshuttle mit Nachbarschaftshilfeverein
Bürgermeister Cramer von Clausbruch eröffnete TOP 3 und 
verwies auf die Drucksache 2024/21/DS. Er begrüßte zu 
diesem Tagesordnungspunkt Frau Mink als Geschäftsfüh-
rerin des Nachbarschaftshilfevereins „Wir für Sie e. V.“, Frau 
Fuchs sowie Herrn Bacher in Vertretung der Einsatzleiterin 
für Rietheim-Weilheim Frau Latuske.
Der Gemeinderat bat um Erläuterung der Kalkulation, inte-
ressiert sich, ob nur Fahrten in die Praxis nach Seitingen-
Oberflacht und auch aus anderen Kommunen möglich 
seien, bedankte sich bei den Beteiligten und bat um Kom-
munikation und Werbung für neue Helfer und Fahrer.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass die Gemeinde 
die verbleibenden Kosten aus dem Ärzte-Shuttle nach Ab-
rechnung durch den Nachbarschaftshilfeverein ersetzt.

TOP 4 Bestellung von Simone Butsch zur Standesbeamtin
Bürgermeister Cramer von Clausbruch eröffnete TOP 4 und 
verweist auf die Drucksache 2024/24/DS. Er gratulierte Frau 
Butsch zum erfolgreich absolvierten Lehrgang und freute 
sich, dass die Gemeinde mit ihr nun eine weitere kompeten-
te Mitarbeiterin für diesen Bereich qualifizieren konnte. Der 
Gemeinderat bestellte einstimmig Frau Simone Butsch zur 
Standesbeamtin der Gemeinde Rietheim-Weilheim.

TOP 5 Bauangelegenheiten
TOP 5.1 	� Antrag auf Erweiterung einer Universalhalle 

Bau 6 Flst. 1430 + 1430/2, Seitinger Straße 16, 
OT Weilheim

Hauptamtsleiterin Sandra Neubauer stellte das Bauvorha-
ben vor. Der Gemeinderat nahm das Bauvorhaben wie vor-
gestellt zur Kenntnis und dankte den Bauherren für die gu-
ten Planungsansätze.
TOP 5.3 	� Neubau einer Verbindungsbrücke für Futterro-

boter Flst. 1992/3, Obere Öschle 4, 1976, Ruß-
berg 4 und Rußberg 6/1, 2010, Mittlere Öschle, 
2028/1, Rußberg 6, OT Rietheim

Hauptamtsleiterin Sandra Neubauer stellte das Bauvorha-
ben vor. Bürgermeister Cramer von Clausbruch ergänzte, 
dass die Brücke das Flurstück der Gemeinde, einen öffent-
lichen Weg überbaut. Die Gemeinde möchte daher mit ei-
nem städtebaulichen und privatrechtlichen Vertrag Rechte, 
Pflichten, Kosten und Haftung des Bauwerkes zur Sicherung 
für den Vorhabenträger, aber auch Sicherheit der Gemeinde 
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regeln. Dieser ist Voraussetzung für eine Zustimmung der 
Gemeinde zu dem Bauvorhaben.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig bei einer Befangen-
heit dem Bauvorhaben nach Abschluss eines städtebauli-
chen Vertrages zwischen Gemeinde und Vorhabenträger zu.

TOP 6 �Bekanntgaben unter anderem von Beschlüssen 
aus nicht öffentlichen Sitzungen sowie Verschie-
denes

6.1 	 Bericht aus nicht öffentlicher Sitzung
Aus nicht öffentlicher Sitzung gab es keine Punkte zu be-
richten.
6.2 	 Bericht aus der Verwaltung
Die punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes im 
Bereich Rose Rußberg wurde erfolgreich in der letzten Sit-
zung der Verwaltungsgemeinschaft Tuttlingen beschlossen.
Auch das zweite Mittagessen für Senioren, organisiert durch 
den Nachbarschaftshilfeverein „Wir für Sie e. V.“, war mit 
über 50 Teilnehmern ein voller Erfolg. Vielen Dank an Hel-
fer und Organisatoren. Aufgrund der großen Nachfrage wird 
nach Helfern gesucht, da sonst die Plätze begrenzt werden 
müssen.
Für den Radweg im Bereich Dillgarten liegt inzwischen eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Zuschussgebers vor. 
Der Bebauungsplan ist in der finalen Abstimmung und soll 
im Mai im Gremium beraten werden.
Am 22. April 2024 findet um 18.00 Uhr in der Jahnhalle das 
Erstwähler/-innen-Forum statt. Die Informationsveranstal-
tung zur politischen Bildung wird wieder durch die Modera-
torin Gaby Eckert begleitet.
In der Seitinger Straße wird aktuell ein Saugschacht einge-
baut. Dieser dient der besseren Löschwasserversorgung in 
diesem Bereich.
Das Bauvorhaben Errichtung einer Gaststätte im EG Obere 
Hauptstraße Rietheim 58 wurde inzwischen genehmigt.
Die Planungen für den Umbau der Schulküche und des 
Werkraumes sind inzwischen abgeschlossen. Die Gewerke 
werden nun beauftragt und im avisierten Zeitraum umge-
setzt.
Die katholische Kirche lädt am 28. April 2024 zu ihrem Ge-
meindefest nach Weilheim und würde sich über zahlreiche 
Gäste freuen.

Mitteilungen von der Gemeinde

Sperrung der Mühlstraße
Die Mühlstraße ist auf Höhe des Gebäudes Nr. 15 im Zeit-
raum vom 02. Mai bis 08. Mai 2024 für den Verkehr voll ge-
sperrt. Grund ist das Stellen eines Fertighauses.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung!
Gemeindeverwaltung

Markierungsarbeiten durch den Bauhof
Vor der Kirche ist durch das Team vom Bauhof ein Behinder-
ten-Parkplatz markiert worden. Des Weiteren wurden meh-
rere Straßenmarkierungen erneuert.

Sperrung der Dürbheimer Straße
Die Dürbheimer wird im Bereich zwischen der Bahnhofstra-
ße und der Bulzinger Straße für den Verkehr im Zeitraum 
vom 22. April 2024 bis zum 24.12.2024 voll gesperrt. Grund 
sind die Tief- und Straßenbauarbeiten für die grundlegen-
de Sanierung (Kanal, Wasserleitung, Kabel) der Dürbheimer 
Straße in diesem Teilbereich. Die Zufahrt für Anwohner bleibt 
in Abstimmung mit der Bauleitung soweit möglich offen.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung!
Gemeindeverwaltung

Abfallkalender

RESTMÜLLTONNE:		  Fr., 19.04.24
								        beide Ortsteile
BIOMÜLLTONNE:			   Fr., 26.04.24
								        beide Ortsteile
WINDELTONNE:			   Fr., 19.04.24 
								        (Deckelfarbe Orange)
								        beide Ortsteile
PAPIERTONNE:			   Sa., 04.05.24
								        beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:		  Mo., 29.04.24
								        beide Ortsteile

Grünschnittannahmestellen wieder geöffnet:
jeweils samstags

09.00-09.30 Uhr Weilheim, Altes Schulhaus
(bitte halten Sie zu dieser Zeit die Straße frei, 

um die Abholung des Grünschnitts zu ermöglichen)
09:45 – 10:15 Uhr Rietheim, am Bahngelände, 

gegenüber Gasthaus Schwanen

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461/926-3400

Fundsachen

Am Spielplatz „Am Zimmerplatz“ im Ortsteil Rietheim ist ein 
Schlüssel gefunden worden.
Dieser kann auf dem Bürgerbüro im Rathaus in Rietheim ab-
geholt werden.
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Kindergärten

Kindergarten Rietheim

Wald- und Wiesentag
Am Donnerstag, den 
11.04.2024 fing im evange-
lischen Kindergarten Riet-
heim die Wald- und Wiesen-
tag Saison wieder an. Zwei 
Gruppen (1. Kleine, 2. Mitt-
lere & Große) machten sich 
schon frühmorgens auf den 
Weg.
Die Kleinen verbrachten ei-
nen schönen Morgen mit 
einem Spaziergang zum 
Spielplatz auf der „Wiese“. 
Das gemeinsame Frühstück 
fand an der frischen Luft an 
einem sonnigen Plätzchen auf dem Spielplatz statt. Im An-
schluss durften sich die Kinder austoben, spielen, klettern 
oder auch sandeln. Mit der Zeit wurde es immer wärmer und 
es kamen richtige Sommergefühle auf.
Die Mittleren und Großen liefen in der Zeit in den Kinder-
gartenwald. Nach der längeren Pause fiel auf, dass es im 
Wald einiges zu tun gab. Das Waldsofa musste erneuert 
werden, bevor das Frühstück ausgepackt werden konnte. 
Nach dieser Arbeit hat das Frühstück dann auch besonders 
gut geschmeckt. Danach erkundeten die Kinder noch den 
Wald mit seinen Bewohnern, bauten am Häuschen weiter 
und spielten Spiele.
Die Kinder hatten viel Spaß und auch wir Erzieherinnen freu-
en uns schon auf den nächsten Wald- und Wiesentag.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Aktuelle Termine
Sa., 20.04. 	� Kreisjugendfeuerwehr Wanderpokal 
				    in Spaichingen
Di., 23.04. 	 18 Uhr: 		  Jugendfeuerwehr
Do., 25.04. 	 19.30 Uhr: 	� Atemschutzstrecke Tuttlingen, 

Abfahrt 19.00 Uhr 
								        FW-Magazin Rietheim
Mo., 29.04. 	 19.45 Uhr: 	 Atemschutzprobe in Rietheim

FFW Abt. Weilheim

Aktuelle Termine
Do., 25.04. 	 19:00 Uhr: 	 PA Wiederholung
Fr., 26.04. 	 18:30 Uhr: 	 Maibaum richten
Sa., 27.04. 	 18:00 Uhr: 	 Kranzen
Mo., 29.04. 	 19:45 Uhr: 	 Atemschutzprobe
Di., 30.04. 	 17:00 Uhr: 	 Maibaum stellen (19 Uhr stellen)

 
� Fotos: H. Luz

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen

Pfarramt Rietheim
Pfarrer Armin Leibold
Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim,
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953,
Internet: 	 www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
E-Mail: 	 pfarramt.rietheim@elkw.de

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin 
Katharina Anselmi
am Di. von 9-11 Uhr und am Fr. von 9-11 Uhr.
Tel. 		  07424-2548,
E-Mail: 	 Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet: 	 www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de

Wochenübersicht
Fr., 19. April
15 Uhr 		  Probe für die Konfirmation in der Kirche
So., 21. April
10 Uhr 		  Konfirmationsgottesdienst in Rietheim
Di., 23. April
15-17 Uhr 	 Gemeindebücherei
Do., 25. April
16-18 Uhr 	 Gemeindebücherei
So., 28. April
9:30 Uhr 		 Gottesdienst in Rietheim mit Pfarrer Thiemann

Konfirmation am 21. April um 10 Uhr in Rietheim:
Es werden 6 Konfirmandinnen und 9 Konfirmanden	  
konfirmiert:

Louis Armbruster aus Dürbheim
Finn Bacher aus Rietheim
Marie Braun aus Rietheim
Alexander Eiberspach aus Rietheim
Felix Küchel aus Rietheim
Kim Rakow aus Bubsheim
Alexander Reiswich aus Bubsheim
Jonathan Roller aus Rietheim
Diana Rupp aus Bubsheim
Jakob Scheerle aus Rietheim
Jessica Scherf aus Dürbheim
Jana Sitnikow aus Weilheim
Julian Stamp aus Dürbheim
Sarah Werner aus Rietheim
Tom Ziefle aus Rietheim

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

20. April 2024 – 28. April 2024

Sa., 20. April Kollekte für Kirchliche Berufe
18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Weilheim
So., 21. April 4. Sonntag der Osterzeit/ 
Kollekte für Kirchliche Berufe
10.15 Uhr 	� Festgottesdienst zur Erstkommunion in Seitin-

gen-Oberflacht
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Wurmlingen (Pfr. i.R. Müller)
18.00 Uhr 	� Konzert mit Streicher und Harfe der Musik-

schule Trossingen anl. ihres 50-jährigen Jubi-
läums in der St. Georg-Kirche in Weilheim

18.00 Uhr 	� Dankandacht zur Erstkommunion in Seitingen-
Oberflacht

18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Wurmlingen
Mo., 22. April
09.45 Uhr 	 Krabbelgruppe in Wurmlingen
Di., 23. April Hl. Georg
18.30 Uhr 	� Markusprozession in Seitingen-Oberflacht, 

Start von Mariä Himmelfahrt zur Eustasius Ka-
pelle, dort Eucharistiefeier

Alles auf einen Blick
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19.30 Uhr 	� Kirchenchorprobe in Weilheim
				    Kein Rosenkranz in Seitingen-Oberflacht
Mi., 24. April Hl. Fidelis
Keine Eucharistiefeier in Weilheim
Do., 25. April Hl. Markus, Evangelist
09.45 Uhr 	� Krabbelgruppe in Seitingen-Oberflacht im Ge-

meindehaus
18.30 Uhr 	� Friedens-Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr 	� Eucharistiefeier in Wurmlingen mit Gedenken 

für Rudolf Bacher u. verst. Angehörige und Hil-
de Klaiber

Sa., 27. April Hl. Petrus Kansius
11.00 Uhr 	� Tauffeier von Luana Nadile in Seitingen-Ober-

flacht
18.30 Uhr 	� Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht mit 

Gedenken für Katharina Bauer
				    Keine Eucharistiefeier in Weilheim
So., 28. April 5. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Wurmlingen
10.30 Uhr 	� Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Georg in 

der Jahnhalle Weilheim, anschließend Gemein-
defest

18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Wurmlingen

Maiandachten in der Seelsorgeeinheit
Wurmlingen
Mittwochs finden die Maiandachten an der Lourdesgrotte 
statt, bei schlechtem Wetter in der Sebastianskapelle:
Mi., 	 01.05. - 19.00 Uhr: 	Lourdesgrotte
Mi., 	 08.05.- 19.00 Uhr: 	 Lourdesgrotte mit PR Krause
Mi., 	 15.05. - 17.30 Uhr: 	�Lourdesgrotte mit Kindergarten 

Don Bosco
Do., 	 16.05. – 14.30 Uhr: 	�Maiandacht im Rahmen des Se-

niorennachmittags in der Pfarrkir-
che St. Gallus

Mi., 	 22.05. - 17.30 Uhr: 	�Lourdesgrotte mit Kindergarten 
St. Josef

So., 	 26.05. - 19.00 Uhr: 	St. Gallus mit Pfr. Wagner
Mi., 	 29.05. - 19.00 Uhr: 	Lourdesgrotte
Rietheim-Weilheim:
So, 	 05.05. – 18.00 Uhr: 	�Maria-Hilf-Kapelle mit Pfr. Wag-

ner, mitgestaltet vom Kirchen-
chor

Seitingen-Oberflacht:
So., 	 12.05. - 19.00 Uhr: 	�Mariä Himmelfahrt mit Pfr. Wag-

ner
Di., 	 14.05. - 17.00 Uhr: 	�Kindermaiandacht Mariä Him-

melfahrt mit PR Krause
Mi., 	 15.05 - 18.00 Uhr: 	� Eustasiuskapelle mit PR Krause, 

Sarah Bauer, Carmen Bacher

Erstkommunion am 14. April 2024

 
� Foto: KGRW

Am letzten Sonntag haben in der St. Gallus Kirche Wurm-
lingen 14 Kinder aus Rietheim-Weilheim von Pfarrer Wagner 
die 1. heilige Kommunion empfangen unter dem Leitwort 

„Am Baum des Lebens mit Jesus verbunden“
An dieser Stelle herzlichen Dank den Gruppenmüttern, so-
wie an unsere Organistin Susanne Herwig, dem Musikverein 
Rietheim-Weilheim und den Frauen des Blumenschmuck-
Teams für die schöne Gestaltung der Kirche! Ein besonderer 
Dank an Ute Ruf für die Gesamtplanung der Erstkommunion 
und den Mesnerdienst!
Die Erstkommunion haben gefeiert:
Mikolaj Baczkowski, Emma Braitsch, Calogero Bruna, Jo-
nas Budzinski, Leon Canteau, Mia Hilpold, Pauline Lonau, 
Lars Merz, Bruno Müller, Emilie Müller, Emma Pejakić, Jakob 
Pejakić, Benedikt Seeh, Mika Zrinski

Patrozinium St. Georg und Gemeindefest in Weilheim
Herzliche Einladung zu unserem Patrozinium am 28. Ap-
ril, welches wir zum ersten Mal mit unserem Gemeinde-
fest verbinden!
Um 10.30 Uhr findet der Festgottesdienst in der Jahn-
halle statt, mitgestaltet vom Kirchenchor, der dieses Jahr 
sein 160-jähriges Bestehen feiern darf. Anschl. gibt es einen 
Frühschoppen und Mittagessen, musikalisch umrahmt vom 
Musikverein Rietheim-Weilheim.
Nachmittags wird es ein kleines Programm geben, u.a. mit 
einem Beitrag des Kindergartens. Kaffee und Kuchen run-
den dann den Festtag ab.

Liebe Gemeindemitglieder!
Aufgrund einer umfangreichen Innensanierung wird unsere 
Pfarrkirche vom 22. April bis mindestens 1. Dezember 2024 
geschlossen sein!
Die Werktags- und Sonntagsmessen finden in der Regel im 
Gemeindehaus statt. Wenn Gottesdienste im Freien, in der 
Jahnhalle oder in Rietheim stattfinden, wird das entspre-
chend frühzeitig angekündigt. Wir bitten um Verständnis, 
dass in diesem Zeitraum auch keine Vermietungen des Ge-
meindehauses möglich sind!� Pfr. Wagner.

Kollekte für kirchliche Berufe am 20./21. April
Am Weltgebetstag für geistliche Berufe wird in allen Got-
tesdiensten die Kollekte für den Theologenfonds, für den 
Fonds zur Förderung kirchlicher Berufe, für seelsorgerliche 
Initiativen und für die Jugendarbeit gehalten.
Aus dem Theologenfonds werden Priesteramtskandidaten 
unterstützt, die ihr Studium nicht aus eigenen Kräften oder 
mit Bafög-Mitteln finanzieren können.
Der weitere Fonds zur Förderung kirchlicher Dienste unter-
stützt Bewerberinnen und Bewerber, die als Laien in den 
kirchlichen Dienst treten möchten.

KEB Veranstaltungen
•	Blumen, Weihrauch, Kreuz und Fahnen - Zur Geschich-

te und Bedeutung von Prozessionen und Wallfahrten
Bildervortrag mit Prof. Dr. Werner Mezger in Böttingen
Mittwoch, 24.04.2024 um 19.30 Uhr, Kath. Gemeindehaus, 
Pfarrgäßle 4, Böttingen, ohne Anmeldung, Beitrag auf Spen-
denbasis.
Prozessionen gehörten und gehören zu den farbenpräch-
tigsten Ausdrucksformen katholischer Frömmigkeit. So sind 
die frühsommerlichen Umgänge an Christi Himmelfahrt oder 
Fronleichnam mit den kunstvollen Blumenteppichen, die 
Flurumritte zu Pferd, Fußwallfahrten zu bestimmten Gna-
denorten etc. immer ein unverwechselbarer Ausdruck der 
Kultur und Mentalität der Menschen. In diesem reich bebil-
derten Vortrag gibt Prof. Mezger einen Einblick in die Vielfalt 
dieser Formen populärer Religiosität und deren Geschichte 
– hier in unserer engeren Heimat und auch in anderen Re-
gionen Europas. Nähere Infos unter www.keb-tuttlingen.de
•	Meine Mutter in mir – Tagesseminar in Tuttlingen
Samstag, 27.04.2024, 9.00 - 17.00 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus Lohmehlen in Tuttlingen, Eichhörnchenweg 2. Der 
Teilnahmebeitrag liegt bei 70 €. Anmeldung unter www.keb-
tuttlingen.de oder Tel. 07461/965980-20
Unter der Leitung von Heidrun Hog-Heidel, Familienthera-
peutin und Sara Löhe, Achtsamkeitscoach geht es an die-
sem Tag auf Entdeckungsreise, auf der die eigene Mutter 
und ihre Prägung auf uns und unsere Persönlichkeit im Mit-
telpunkt steht. Es ist eine Einladung zur Begegnung mit den 
Anteilen der eigenen Mutter in uns selbst.
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•	Das komplette Programm mit weiteren Veranstaltungen 
und nähere Informationen bei

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Tuttlingen e.V., Uhlandstra-
ße 3, 78532 Tuttlingen
Tel. 0 74 61 / 96 59 80-20, E-Mail: info@keb-tuttlingen.de, 
Web: www.keb-tuttlingen.de

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
Auf folgende Veranstaltungen im Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe möchten wir gerne aufmerksam machen und 
dazu einladen:
·	 Pilgertag – 20.4.
·	 Kleine Auszeit – 23.4.
·	 Maieröffnung mit Andacht und Lichterprozession – 30.4.
·	 Maiandacht und Volksliedersingen – 14. und 22.5.
·	 Kinder-Maiandacht – 11.5.
·	 Maischluss – 31.5.
Nähere Informationen: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe,
Tel.: 07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de

Kirchenmusikalische D-Ausbildung startet wieder  
im Herbst
Die kirchenmusikalische D-Ausbildung der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart ist ein Qualifizierungsangebot für nebenbe-
rufliche Kirchenmusiker und eine Alternative zur umfangrei-
cheren C-Ausbildung. Zum Oktober 2024 startet sie in eine 
neue Runde.
Bis zum 2. Mai 2024 kann man sich bei den Dekanatskir-
chenmusikerinnen und -musikern zum Eignungstest anmel-
den. Diese stehen auch für Beratungsgespräche zur Verfü-
gung.
Eine Liste gibt es hier: http://www.amt-fuer-kirchenmusik.
de/Inhalt/Dekanatskirchenmusiker/DKMs/
Voraussetzungen sind das Bestehen eines Eignungstests (im 
Mai oder Juni 2024), ein Mindestalter von 13 Jahre (Orgel) 
bzw. 15 Jahre (Chorleitung), die Katholische Konfession und 
Bereitschaft zu verantwortungsvoller Arbeit im kirchlichen 
Dienst. Über die Aufnahme von Bewerberinnen und Bewer-
bern anderer Konfessionen wird nach Antrag entschieden.

Kath. Pfarramt Wurmlingen
Kirchgasse 3
78573 Wurmlingen
Telefon: 		  07461/2608
Telefax: 		  07461/ 71587
E-Mail: 		  StGeorg.RietheimWeilheim@drs.de
Homepage: 	 www.se-konzenberg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mo und Mi: 	 09.00 – 11.30 Uhr
Di: 			   10.00 – 11.30 Uhr
Do: 			   16.00 – 18.30 Uhr
Beerdigungsdienst
Beerdigungsdatum 21.04. – 27.04.2024
Pfarrer Carsten Wagner
Pfarrer Carsten Wagner
Tel.: 			   07461 969 4695
Mobil: 		  0170 2790 535
E-Mail: 		  wagner-carsten@t-online.de
Pastoralreferent Alexander Krause
Tel.: 			   07464 981 024
Mobil: 		  0160 94824469
E-Mail: 		  krause.pr@gmail.com

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Termine
Do., 18.04. 19:30 Uhr Gesamtprobe
Fr., 19.04. 18:00 Uhr Aufbau und Generalprobe

Sa., 20.04. 20:00 Uhr Frühjahrskonzert
(Einlass und Bewirtung 
ab 18:30 Uhr)

So.. 21.04. 09:30 Uhr Abbau
anschl. Spielen 
anl. Konfirmation

Do., 25.04. 19:30 Uhr Gesamtprobe
So., 28.04. 10:30 Uhr Frühshoppen 

Kirchengemeindefest
Di., 30.04. 18:00 Uhr Maibaumstellen
Mi., 01.05. 08:00 Uhr Tagwache 1. Mai

Strahlender Sonnenschein bei der Altmaterialsammlung
Bei strahlendem Sonnenschein sind wir mit sechs Fahrzeu-
gen, meist Traktoren mit Anhängern, pünktlich um 9 Uhr ge-
startet zu unserer Altmaterialsammlung. Aufgeteilt in Teams 
haben wir am vergangenen Samstag den bereitgestellten 
Schrott eingesammelt. An unserem Standort in der Bahnhof-
straße wurden die Gegenstände nach Material getrennt und 
in den Containern zusammengetragen. Viele fleißige Hände 
verhalfen zu einer reibungslosen und schnellen Sammlung.
Ein ganz herzliches DANKESCHÖN an alle Helfer/innen so-
wie an Sie, liebe Bürger, für den bereitgestellten Schrott.

Achtung: Ab sofort werden wir kein Papier / Karton mehr 
mitnehmen!
Leider haben sich die Zuschüsse sehr verringert, sodass 
sich der Aufwand sowie die Kosten von zwei zusätzlichen 
Containern für uns nicht mehr tragen.
Unsere nächste Sammlung in Rietheim sowie auf dem Ruß-
berg findet am 19. Oktober statt.
Ihr Musikverein Rietheim-Weilheim e.V. 

 
� Fotos: Musikverein Rietheim-Weilheim e.V.

Unter dem Motto „Solo“ erwartet Sie diesen Samstag, 
20. April, ein abwechslungsreiches Programm bei unse-
rem Frühjahrskonzert.
Gerne laden wir Sie ab 18:30 Uhr in die Jahnhalle Weilheim 
ein. Genießen Sie ein leckeres Schnitzel in geselliger Run-
de. Konzertbeginn ist um 20 Uhr. Die Gesamtkapelle wird 
Sie mit vielen Solistinnen und Solisten unterhalten. Unter 
der musikalischen Leitung unseres neuen Dirigenten Kletus 
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Cologna können Sie sich auf einen abwechslungsreichen 
Konzertabend freuen. Der Eintritt ist kostenlos. Wir freuen 
uns auf Sie!
Ihr Musikverein Rietheim-Weilheim

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Frühjahrskonzert des 
Gesangverein Eintracht Rietheim

50 Jahre - gut gemischt!
Wir laden Sie ein:

Samstag, den 27. April 2024 in die Gemeindehalle Rietheim
Einlass 18:30 Uhr - Beginn 19:30 Uhr - Eintritt: 8,- €

Es singen:
Gemischter Chor Eintracht Rietheim

Leitung Antonia Weis

Jugendchor und Projektchor Eintracht Rietheim
Leitung Rieke Efinger

Gastchor MGV Nendingen
Leitung Michael Hager

Natürlich wieder mit leckeren Sängerschnitzeln und Getränken von der Bar 

 
� Plakat: Gesangverein

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Handball-Nacht ein voller Erfolg

 
Das Orga-Team begrüßte alle Teilnehmer:innen	  
� Foto: M. Budzinski

Am Gründonnerstag hatten wir vom TSV zum zweiten Mal 
zu einer Handballnacht geladen und auch in der zweiten 
Auflage können wir sagen, es war für alle Beteiligten ein vol-
ler Erfolg.
Die Veranstaltung begann dieses Jahr mit dem Eröffnungs-
spiel der E-Jugend. Diese wurde von den knapp 150 Zu-
schauern lautstark begrüßt und angefeuert.
Wie auch im letzten Jahr kamen wieder knapp 60 begeister-
te Handballer:innen und Laien pünktlich zur Mannschafts-
auslosung in der Marquardt-Halle in Rietheim-Weilheim. 
Aus allen teilnehmenden Spielern und Spielerinnen wurden 
dann insgesamt 6 Mannschaften bunt zusammengelost. In 
2 Gruppen traten die Mannschaften in teils packenden Spie-
len gegeneinander an. Nach der Gruppenphase durften sich 
die Mannschaften in einer „Trick-Shot-Challenge“ messen, 
jede Mannschaft konnte dabei eine Angriffschoreographie 
zeigen, welche dann vom Publikum lautstark gefeiert und 
von einer Jury mit Punkten bewertet wurde. Hierbei gab es 
noch Bonuspunkte, um eventuell doch noch die Gruppen-
platzierung zu verbessern.

 
Jubel zum Abschluss eines langen Handballabends	  
� Foto: D. Woll

Nach spannenden K.O.-Spielen fand die Handballnacht - 
entsprechend ihres Namens - gegen Mitternacht ihr Ende.
Nicht nur die Teilnehmer:innen hatten dabei einen schönen 
Abend – der für alle neben all dem Handball klar im Fokus 
stehen sollte – sondern auch die Zuschauer die den ganzen 
Abend in der Halle verweilten kamen nicht zu kurz.
Wir freuen uns auf die dritte Auflage 2025.

Abt. Lauf- u. Walkingtreff

Eine Gruppe für Alle, die Spaß am Laufen haben, gerne 
etwas in der Gruppe unternehmen, und die frische Luft 
genießen.
Immer dienstags um 19.00 Uhr auf dem Rußberg/Kehlhof 
Nordic-Walking und Joggen und donnerstags um 14.00 Uhr 
Nordic-Walking / Walking Treffpunkt: Spielplatz beim Klein-
tierzuchtverein (Hasenplatz).
Euer Lauftreff-Team

1. Mai Frühjahrswanderung
Liebe Lauftreffler und Freunde
Zu unserer diesjährigen Frühjahrswanderung sind alle Lauf-
treffler und Freunde herzlich eingeladen.
Wann: 	 Mittwoch, den 1. Mai 2024
Abfahrt: 	� 10:30 Uhr auf dem Marquardt-Parkplatz Bahnhof-

straße „Fahrgemeinschaften mit Pkw“
Wohin: 	� zum Parkplatz „Skihütte Antoni“ in Fridingen	
Strecke: 	 ca. 8 km, leichtes Gelände
Wir wandern über den Skihang Antoni zum Ausblick Laibfel-
sen und zum Ausblick Stigelesfelsen, (Rucksackvesper) da-
nach geht es hinunter zur Donau und von dort zur Ziegel-
hütte, wo wir unsere Kaffeepause halten können. Nach Rast 
und Kaffeepause geht es zurück zum Parkplatz am Antoni 
und zur Heimfahrt.
Wir wünschen allen eine schöne Wanderung.
Euer Lauftreffteam
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Förderverein TSV Rietheim

Wenn der Maibaum wieder am Dorfplatz steht ... auf 
geht’s, ... bald ist‘s wieder so weit ...
Der Förderverein TSV Rietheim lädt zum Maibaumstellen 
und gemütlichen Hock im beheizten Festzelt bei der Kreis-
sparkasse am Dienstag, 30. April 2024 ab 17:00 Uhr ein. Der 
Maibaum wird gegen 18.30 Uhr gestellt.
Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein TSV Rietheim.

TB Weilheim 1909 e.V.

Turnerheim Weilheim
Am kommenden Sonntag bewirtet Euch unser Wirteteam Sa-
bine und Dietmar Kupferschmid, Achim Grüner und Thomas 
Zepf. Angeboten wird Maultaschen mit Kartoffelsalat, Wurst-
salat mit Schwarzwurst oder Käse sowie Kaffee und Kuchen.
Das Turnerheim ist durchgehend geöffnet.
Der Wirtschaftsführer

Altmaterialsammlung OT Weilheim 20.04.2024
Die diesjährige Frühjahrssammlung findet am Samstag, 20. 
April ab 8:30 Uhr statt.
Gesammelt wird:
Papier wie: Zeitungen, Zeitschriften, Romane, Kataloge, 
Prospekte, Bücher, Kartonage ...
Das Papier sollte in stabilen Kartons, Kisten oder gebündelt 
zur Abholung bereitgestellt werden. Bitte trennen Sie Papier 
mit Klebebund (Bücher, Werbekataloge, Telefonbücher etc.) 
und Papier ohne Klebebund, da diese getrennt recycelt wer-
den.
Metalle wie: Gartenzäune, Wäscheständer, Fahrräder, 
Heizkörper, Dachrinnen, Wasserrohre, Wasserarmaturen, 
Waschmaschinen, Trockner, Kabelreste, Kochtöpfe, Pfan-
nen, Autoteile, Felgen, Regale, Motoren, Ketten, Maschen-
draht, Schrauben, Nägel ...
Bitte beachten Sie, dass wir
•	Elektrogeräte (Fernseher, Multimediageräte, etc.)
•	Kühl- und Gefrierschränke
•	Nachtspeicheröfen
nicht einsammeln dürfen. Ölhaltige Behältnisse (Rasenmä-
her, Tanks ...) müssen vollkommenen entleert sein.
Bitte stellen Sie das Altmaterial erst am Samstagmorgen zur 
Abholung an die Straße, um den Schrott-Piraten das Leben 
so schwer wie möglich zu machen.
Ihr Turnerbund Weilheim

Abt. Leichtathletik

Lauftraining für run&fun
Wir bieten auch dieses Jahr wieder ein spezielles Lauftrai-
ning für die Schüler der Grundschule Rietheim-Weilheim an. 
Durch die Kooperation mit der Schule sind die Schüler auch 
versichert, wenn sie nicht Mitglied im TB Weilheim sind.
Unser Training findet immer donnerstags bei jedem Wet-
ter von 17:00 bis 18:00 Uhr (also vor dem Leichtathletik-
training) unter Anleitung speziell ausgebildeter Trainer (Inge 
Heizmann) statt. Wir bitten allerdings die Eltern, die Schüler 
mit entsprechender Kleidung zum Training zu schicken. Es 
können alle Schüler teilnehmen, auch wenn sie noch nicht 
wissen, ob sie an run&fun teilnehmen.
Michael Hipp samt dem umfangreichen Trainerteam

Abt. Radfahren

Radausfahrt
Unsere wöchentliche Radausfahrt findet jeden Mittwoch um 
18.00 Uhr statt. Treffpunkt ist am Turnerheim in Weilheim. 
Wir treffen uns zu einer ca. 1 ½-2 stündigen Ausfahrt. Die 
Fahrstrecke wird entsprechend den Teilnehmern bzw. den 
Witterungsbedingungen jeweils kurzfristig festgelegt. Neue 
Teilnehmer sind jederzeit willkommen.
Wolfgang Müller

Abt. Jugend

Hagnauer Weinfest 03.08.2024
Der Jugendausschuss vom TB Weilheim und vom TSV 
Rietheim haben zusammen einen Bus zum Hagnauer Wein-
fest am 03.08.2024 organisiert.
Wir freuen uns über eure Anmeldung bei Mario Stiefel (0176 
23908282) oder Noah Faude (0152 34574884).
Die Jugendleiter

Abt. Wandern

Einladung zur Maiwanderung am 1. Mai 2024  
- Niedereschacher Kulturrunde -
Für dieses Jahr habe ich eine abwechslungsreiche Wande-
rung (Markierung Qualitätsweg) im näheren Schwarzwald 
geplant. Die Strecke ist 11,5 km lang, mit insgesamt 261 Hö-
henmetern. Zweimal geht es kurz steil bergauf. Die Wande-
rung ist nicht kinderwagentauglich. Gutes Schuhwerk (Profil) 
ist ratsam, da es aufgrund von Feuchtigkeit rutschig sein 
kann. Am Teufensee befindet sich eine schöne Raststelle.
Ausgangspunkt der Wanderung ist der Parkplatz bei der 
Kulturfabrik in Niedereschach (GPS 48.132627, 8.527570)
Interessante Wegpunkte sind die Eschach, der Teufensee, 
Sinkingen und das Römische Bad.
Bei dieser Wanderung ist von mir keine Einkehr vorgesehen, 
deshalb Rucksackvesper mitnehmen für die Rast am Teu-
fensee.
Die Abfahrt in Fahrgemeinschaften habe ich auf 10:00 Uhr 
an der Jahnhalle geplant, die Fahrtstrecke beträgt ca. 33 km.
Roland Böttiger

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau
Am kommenden Wochenende, 20./21.04.2024 finden fol-
gende Spiele statt:
Samstag, 20.04.2024
Hohenlupfen-Sporthalle Talheim (Beim Sportgelände)
14:20	 M-BK		 HSG Baar 2 - HSG Rieth.-Weilh. 2
Sonntag, 21.04.2024
Längenfeldhalle Balingen (Gymnasiumstraße 32)
15:00	 F-BL		  TV Weilstetten 2 - HSG Rieth.-Weilh.
17:00	 M-BL		  TV Weilstetten 3 - HSG Rieth.-Weilh.

Männer 1 Bezirksliga
HSG Rieth.-Weilh. - TV Onstmett. � (16:13) 29:26
Am vergangenen Wochenende war der TV Onstmettingen zu 
Gast in der Marquardt-Halle. Im Hinspiel musste man sich 
in einem hartumkämpften Spiel mit einem Tor geschlagen 
geben. Ab Spielbeginn zeichnete sich ein ausgeglichenes 
Duell ab, in dem sich die HSG nach 15 Minuten erstmalig 
mit 2 Toren (7:5) absetzen konnte. Diesen Vorsprung konnte 
man bis zur Halbzeit nicht wirklich ausbauen, sodass man 
mit einem Spielstand von 16:13 in die Kabine ging.
Die ersten Minuten der zweiten Halbzeit begannen wieder 
ähnlich ausgeglichen, aber die HSG konnte durch eine star-
ke Abwehrleistung weiter in Führung gehen und startete mit 
4 Toren Vorsprung in das letzte Viertel des Spiels. So konn-
te eine 8-Tore-Führung aufgebaut werden (28:20). In der 
hektischen Schlussphase kam der TV Onstmettingen noch 
einmal gefährlich nah zurück, konnte das Spiel jedoch nicht 
mehr drehen. Am Schluss ein verdienter 29:26 Heimsieg.
Es spielten: T. Oeschger (10), P. Bensch (6), N. Faude (3), N. 
Horakh (3), N. Aicher (2), T. Haffa (2), A. Mattheis (2), L. Mar-
tin (1), Th. Haag, J. Haffa, M. Raible u. C. Ruf, S. Schneck
Trainer: M. Marquardt, J. Trinker

Männer 3 Kreisliga
HSG Rieth.-Weilh. 3 - TV Onstmett. 2 � (14:13) 27:25
Am Sponsorensamstag spielten wir bei herrlichem Wet-
ter bereits um 13 Uhr unser letztes Saisonspiel gegen den 
Tabellendritten aus Onstmettingen. Der Gast hatte noch 
Chancen auf die Meisterschaft. Wir begannen stark und 
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überraschten die Gäste förmlich. So musste Onstmettingen 
bereits nach 11 Min. beim Stand von 8:4 die erste Auszeit 
nehmen. Im Angriff spielten wir weiter geduldig und leisteten 
uns erstaunlich wenig technische Fehler. Im Angriff wurde 
der TVO nun stärker und schaffte in der 26 Min. beim 12:12 
den Ausgleich. Mit einer knappen Führung für uns wurden 
die Seiten gewechselt.
Was wir dann in der zweiten Halbzeit für ein Spiel abliefer-
ten, war grandios. Jeder von uns wollte nun den Sieg und 
es war eine überragende Teamleistung. Das Spiel konnten 
wir bis zur 50 Min. beim 20:20 offen halten. 3 Minuten vor 
Schluss beim 25:22 den entscheidenden Vorsprung erzielen 
und zwangen den sichtlich enttäuschten TVO mit 27:25 in 
die Knie.
Somit beenden wir die Handballrunde 2023/2024 auf einem 
tollen 6. Tabellenplatz und bedanken uns herzlich bei allen 
Zuschauern die auch zu uns, der 3. Mannschaft kommen. 
Vielen Dank.
Es spielten: Johannes B., u. Lukas S., (Tor), Tobias J. (2), 
Sandor V. (5), Vincent N., Pietro C. (3), Timo H. (1), Wolfgang 
S. (12), Andreas B. (1) , Davide A. (3), Johannes E.

Frauen Bezirksliga
HSG Rieth.-Weilh. – TV Spaichingen� (8:13) 27:27
Trotz dessen, dass das Hinspiel deutlich für den TV Spai-
chingen ausgegangen ist, ging die HSG Rietheim-Weilheim 
motiviert und selbstbewusst in die Partie. Das Spiel begann 
jedoch holprig (0:3; 6. Minute) und die HSG musste schon in 
den ersten Minuten Kampfgeist beweisen. So konnten sie in 
der 13. Minute den Ausgleich schaffen und der TVS musste 
sich eine Auszeit nehmen. Bis zur Halbzeit war der TV Spai-
chingen wieder deutlich überlegen und die Mannschaften 
trennten sich mit einem Spielstand von 8:13 in die Pause.
In der zweiten Hälfte kam die HSG Rietheim-Weilheim hoch-
motiviert zurück. Der Rückstand, der sich zeitweise auf sie-
ben Tore vergrößerte (9:16; 32. Minute), gaben die Frauen 
der HSG Rietheim-Weilheim nicht auf. Langsam kämpften 
sie sich immer näher an den TVS heran und konnten die 
starke Abwehr der Spaichinger immer wieder durchbrechen. 
Die heiße Schlussphase kostete allen den letzten Nerv und 
brachte den TV Spaichingen ins Schwanken. So konnte die 
HSG über ein schnelles Spiel den Ausgleich kurz vor Schluss 
feiern (26:26; 58. Minute). Diesen löste der TVS zwei Minuten 
vor Schluss mit einem schnellen Tor wieder auf und die HSG 
war zu einer Auszeit gezwungen. Trotz eines siebten Feld-
spielers wurde kein Tor erzielt und Fehler beiderseits führten 
zu einem Freiwurf nach Ablauf der Zeit. Diesen verwandelte 
Jule Hipp durch die Mauer von rechts außen und führte ihre 
Mannschaft so zum Ausgleich (27:27; 60. Minute).
Es spielten: J. Hipp (12), C. Hipp (8), E. Geng (2), N. Hipp 
(2), L. Aicher (1), M. Bräunlinger (1), J. Ilg (1), L. Fetzer, S. 
Göhring, K. Hipp, M. Joseph u. S. Riemer (Tor)
Offizielle: Th. Aicher, L. Martin

Kleintierzuchtverein
Z 388 Rietheim-Weilheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Kleintierzuchtvereins Z388 Rietheim-Weilheim e. V.
Liebe Mitglieder und Freunde des KTZV Z388,
am Freitag, 19. April 2024, um 19:00 Uhr findet unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung im Hasenheim (Ver-
einsheim) in Rietheim statt.
Tagesordnung
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Bericht der Vorsitzenden
4. 	 Bericht der Schriftführerin
5. 	 Bericht des Kassenführers
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Bericht des Geflügelwarts
8. 	 Bericht des Kaninchenwarts
9. 	 Entlastung der Vorstandschaft
10. 	Nachwahl eines Beisitzers für ein Jahr
11. 	Satzungsänderung

12. 	Aktivitäten 2024
13. 	Ehrungen
14. 	Verschiedenes
Die Einladung gilt gleichzeitig als Bekanntmachung nach § 
10 Punkt 10.3 der Vereinssatzung.
Anträge sind bis spätestens 12.04.2024 bei der 1. Vorsitzen-
den schriftlich einzureichen.
Wir würden uns freuen, wenn unsere Mitglieder zahlreich der 
Einladung folgen. Die umfangreiche Änderung der Satzung 
ist wichtig für die Zukunft des Vereins.
In der aktuellen Version vom 30. März 2007 sind folgende 
Paragraphen so zu finden:
…

§ 5
Der Verein besteht aus Züchtern, Jungzüchtern und passi-
ven, fördernden Mitgliedern.

§ 6
Als Mitglied kann jede unbescholtene Person, die das 6. Le-
bensjahr vollendet hat, aufgenommen werden. Zu Ehrenmit-
gliedern können solche Mitglieder ernannt werden, die sich 
im Kleintierzuchtverein im allgemeinen oder sich im Verein 
besonders verdient gemacht haben.
…

§ 13
Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederver-
sammlung erfolgen. Hierzu ist die Mehrheit von 75 % aller 
Abstimmenden notwendig. Sinkt die Zahl der Mitglieder un-
ter 7 herab, so ist der Verein als aufgelöst zu betrachten. 
Dies ist sodann zum Vereinsregister anzumelden.
Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall 
seines bisherigen Zwecks fällt das Vereinsvermögen an die 
Gemeinde Rietheim-Weilheim, Kreis Tuttlingen, die es aus-
schließlich und unmittelbar für gemeinnützige Zwecke zu 
verwenden hat.
Die gesamte Satzung wurde nun modernisiert und folgende 
Punkte wurden angepasst:
…

6. 		 Mitgliedschaft
6.1 	� Vereinsmitglieder können natürliche oder juristische 

Personen ohne Altersbegrenzung werden.
6.2 	� Der Verein hat folgende Mitglieder:
		  Ordentliche Mitglieder
		�  jugendliche Mitglieder bis zur Vollendung des 18. Le-

bensjahres
		  Ehrenmitglieder
6.3 	� Der Erwerb der Mitgliedschaft setzt einen schriftlichen 

Aufnahmeantrag auf einem dafür vorgesehenen Vor-
druck voraus, der an den Verein zu richten ist. Über 
den Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand. Die 
Aufnahme kann ohne Begründung abgelehnt werden.

		�  Die Mitgliedschaft beginnt mit der Mitteilung des Ver-
eins in Textform, dass der Vorstand die Aufnahme be-
schlossen hat.

6.4		� Personen, die sich um den Verein hervorragend ver-
dient gemacht haben, kann der Vorstand zu Ehrenmit-
gliedern ernennen. Langjährige Vorsitzende können 
durch Beschluss des Vorstandes zu Ehrenvorständen 
ernannt werden.

…
Neu wird die Funktion des Kassierers in der Satzung defi-
niert:
9.4 	� Der Kassierer /die Kassiererin erledigt die gesamten 

Finanzgeschäfte des Vereins. Er/sie hat der Mitglie-
derversammlung einen Bericht über die wesentlichen 
Finanzgeschäfte zu erstatten und Rechnung über das 
Vereinsvermögen zu legen.

		�  Auf Weisung eines/einer Vorsitzenden hat der Kassie-
rer/die Kassiererin jederzeit Rechnung zu legen, Aus-
kunft zu erteilen und Einsicht in die Buchhaltungsun-
terlagen zu gewähren.

		�  Die Abrechnung des Kassierers/der Kassiererin soll 
mindestens einmal jährlich von zwei Kassenprüfern/-
innen geprüft werden.
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12. 	 Auflösung des Vereins und Vereinsvermögen
12.1 	� Eine Vereinsauflösung kann nur durch eine ordentlich 

einberufene Mitgliederversammlung erfolgen. Hierzu 
ist eine Stimmenmehrheit von 75 % aller erschiene-
nen Mitglieder erforderlich.

12.2 	� Der Vorstandsvorsitzende des Vereins im Zeitpunkt 
des Auflösungsbeschlusses ist gem. § 48 Abs. 1 BGB 
zum Liquidator berufen. Eine weitere Person soll die 
Mitgliederversammlung als Liquidator festlegen.

12.3 	� Beide Liquidatoren haben folgende Aufgaben:
		  – �Bekanntmachung der Auflösung des Vereins im Ver-

einsregister sowie die öffentliche Bekanntmachung.
•	Vorschläge zu Anspruchsberechtigten über das 

Vermögen des Vereins aus der Mitgliederversamm-
lung zu prüfen und/oder selber vorzuschlagen.

•	Zeitgemäße Lösungen zu finden.
12.4 	 Lösungsansätze

•	z. B. die Verwaltung des Vermögens durch die Li-
quidatoren selbst für eine bestimmte Zeit, die von 
der Mitgliederversammlung beschlossen wird,

•	oder das Vermögen an einen neu zu gründenden 
Verein zur Verfügung stellt, sofern er die in dieser 
Satzung genannten Zwecke und Ziele verfolgt.

•	Bei einer Wiedergründung einer gleichartigen Ver-
einigung, ist das Vermögen und Vereinsgrundstück 
derselben innerhalb von sechs Monaten zu überge-
ben, wenn sie den Voraussetzungen der §§ 51 bis 
68 Abgabenordnung entspricht.

•	Die Übergabe des Vermögens geschieht durch die 
Liquidatoren.

12.5 	 Das Sperrjahr nach § 51 BGB
		�  Dieser Paragraph schreibt ein Sperrjahr nach der Be-

kanntmachung der Vereinsauflösung vor. Sinn und 
Zweck dieses Sperrjahres ist es, dass (unbekannte) 
Gläubiger während dieses Jahres ihre offenen Forde-
rungen gegen den Verein einbringen können. Auf diese 
Weise werden die Interessen der Gläubiger geschützt 
und vermieden, dass diese nicht durch eine voreilige 
Übertragung des Vermögens an den Anfallberechtig-
ten benachteiligt werden. Denn erst nach Ablauf des 
Sperrjahres darf das Vereinsvermögen an den Anfall-
berechtigten übergehen – und dies auch nur dann, 
wenn nach einem Jahr die Abwicklung vollständig er-
ledigt ist. Mit dem Ende des Sperrjahres bzw. der voll-
ständigen Abwicklung wird die Vereinsauflösung mit 
der Löschung aus dem Vereinsregister vollzogen.

12.6 	� Solange die Liquidation noch nicht beendet wurde, 
kann ein von der Mitgliederversammlung gefasster 
Beschluss zur Vereinsauflösung im Rahmen eines 
Fortsetzungsbeschlusses auch wieder rückgängig 
gemacht werden.

…

14. 	 Datenschutz
		�  Im Rahmen der Mitgliederverwaltung werden von den 

Mitgliedern folgende Daten erhoben:
		�  Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum, Bankver-

bindung, Telefonnummern und E-Mail-Adresse. Diese 
Daten werden im Rahmen der Mitgliedschaft verar-
beitet und gespeichert.

		�  Darüber hinaus veröffentlicht der Verein die Daten 
seiner Mitglieder weder intern noch extern. Nament-
liche Veröffentlichung beispielsweise auf der Vereins-
website/Facebook oder Presseveröffentlichungen 
erfolgen nur nach entsprechender Einwilligung des 
Mitgliedes.

Die vollständige Satzung finden Sie auf unserer Homepage:
https://www.kleintierzuchtverein-rietheim-weilheim.de/
Ina Blümel, 1. Vorsitzende

Hasenplatzfest am 1. Mai
Wir laden Euch herzlich zu unserem Hasenplatzfest ein:
•	Datum: 	 Mittwoch, den 01. Mai 2024
•	Uhrzeit: 	 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
•	Ort: 		  Hasenplatz in Rietheim am Faulenbach
Wir werden ein Zelt stellen sowie bei Bedarf unsere „regulä-
ren“ Sitzplätze beschatten.

Unsere Highlights an diesem Tag werden sein:
Tierausstellung:
•	mit Hühnern und Hasen, die von erfahrenen Züchtern be-

treut werden
•	mit den Küken, die im Rahmen eines Projektes im Kinder-

garten Weilheim geschlüpft sind
•	und weiteren Tieren zum Streicheln, Informieren und An-

schauen
Speziell für Kinder:
•	Ponyreiten: Mit ausgebildeter Begleitung können die Kin-

der eine Runde auf einem Pony drehen
•	Beschatteter Spielplatz zum Toben, Klettern und Entde-

cken
Essen und Trinken:
•	Rote Grillwurst und Grillhäxle frisch vom Grill
•	Hausgemachter schwäbischer Kartoffelsalat
•	Pommes
•	Getränke vom Lamm
•	Kaffee und selbst gebackener Kuchen
Wir freuen uns auf einen schönen, gemeinsamen Tag mit 
vielen Gästen und tollen Unterhaltungen.
Mit tierischem Gruß
Euer Kleintierzuchtverein Z388 Rietheim-Weilheim

Obst- und Gartenbauverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Ausflug des Obst- und Gartenbauvereins
Vereinsausflug am 13.04.2024

Bei zunächst frischem, aber schönen Frühlingswetter starte-
ten die Obst- und Gartenbauer am Samstagmorgen Richtung 
Mainau zu ihrem diesjährigen Vereinsausflug. Zunächst ging 
es mit dem Bus über Emmingen und Engen Richtung Mai-
nau, auf einem Rastplatz wurde dann ein ausgiebiger Früh-
schoppen mit kühlem Sekt und frischen Brezeln gemacht. 
Danach ging es weiter zur Mainau. Hier war genügend Frei-
zeit eingeplant und jeder konnte individuell entscheiden, 
wie er die Blumeninsel erkunden möchte. Am Nachmittag 
setzten wir dann mit dem Fahrgastschiff Überlingen von der 
Insel Mainau nach Meersburg über. Im Meersburg war es 
dann bei herrlichem Sonnenschein sehr schön, die einen er-
kundeten die Stadt, die anderen genossen eine Weinprobe 
in der Winzerstube. 
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Nach diesem erlebnisreichen und schönen Tag traten wir 
dann die Heimreise nach Rietheim an, wo wir dann unseren 
Abschluss im Gasthaus Traube machten. An dieser Stelle 
noch vielen Dank an unseren Busfahrer, der uns sicher und 
pünktlich zur Mainau brachte und auch später in Meersburg 
wieder abholte.
Mit freundlichen Grüßen
Rainer Haffa
Obst- und Gartenbauverein Rietheim-Weilheim

� Fotos: OGV

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsgruppe Rietheim

Altkleider- und Schuhsammlung
Die nächste Sammlung des DRK findet im Ortsteil Riet-
heim und Rußberg am Samstag, dem 20. April statt. Die 
Abholung erfolgt ab 7 Uhr. Bitte stellen Sie Ihre Spende gut 
sichtbar an den Straßenrand. Altkleidersäcke werden wir Ih-
nen rechtzeitig zustellen. Gesammelt werden: Bekleidung, 
Schuhe (paarweise gebündelt), Wäsche, Federbetten und 
Strickwaren.
Bei Bedarf holen wir Ihre Kleiderspenden auch gerne unter 
dem Jahr bei Ihnen Zuhause ab. Rufen Sie uns an: 0172 
- 655 92 90 (Jochen Bacher) oder per E-Mail: altkleider@
drk-rietheim.de
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe.
Ihre DRK Bereitschaft Rietheim

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsgruppe Weilheim

DRK-Altkleidersammlung am Mittwochabend, 24. April 
in Weilheim
Die diesjährige Altkleidersammlung des Deutschen Roten 
Kreuzes im Ortsteil Weilheim findet am 24. April statt. Die 
Kleidersäcke haben wir bereits an alle Haushalte verteilt.
Bitte stellen Sie die gefüllten Säcke am Mittwoch, 24. April, 
ab 17 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand. Die Einsamm-
lung erfolgt dann abends durch die Ortsgruppe Weilheim.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mithilfe!
DRK Ortsgruppe Weilheim

Narrenkameradschaft
1957 Weilheim e.V.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

 
� Plakat: NKW

Nachbarschaftshilfe 
"Wir für Sie" e.V.

Neues Angebot ab April - Wöchentlicher Fahrservice zur 
Hausarztpraxis nach Seitingen-Oberflacht
Seit April 2024 bietet der Nachbarschaftshilfeverein in Rie-
theim-Weilheim Arztfahrten an. Jeden Freitag besteht die 
Möglichkeit einen Sammelfahrservice zur Hausarztpraxis 
Seitingen-Oberflacht zu nutzen. Dort sind künftig wöchent-
lich in der Zeit von 10 bis 11 Uhr Termine für alle Bürgerinnen 
und Bürger, welche keine Möglichkeit haben selbständig in 
die Arztpraxis zu gelangen, reserviert.
So einfach funktioniert´s:
1. 	�Sie melden ihren Terminbedarf telefonisch bis spätes-

tens Donnerstag um 11 Uhr in der Hausarztpraxis (Tele-
fon: 07464 811) an.

Nach erfolgreichem Anruf in der Praxis
2. 	�Melden Sie sich zum Fahrservice bei unserer Einsatz-

leiterin Sieglinde Latuske (Telefon: 01573/9388020) bis 
spätestens Donnerstag um 14 Uhr an.

Die Einsatzleiterin koordiniert nach Anmeldeschluss die Ab-
fahrtszeit und teilt ihnen diese am Donnerstagnachmittag 
rechtzeitig mit. Auf dem Rückweg besteht die Möglichkeit 
Rezepte in der Wurmlinger Apotheke einzulösen.
Die Kosten für diesen Fahrservice betragen 10 Euro pro Ter-
min.
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Die Termine für den Monat April 2024:
Freitag 12.4., Freitag 19.4., Freitag 26.4.
Die Termine für den Monat Mai 2024:
Freitag 3.5., Freitag 10.5., Freitag 17.5., Freitag 24.5.
Sie haben noch Fragen oder möchten sich für den Fahrser-
vice anmelden?
Dann rufen Sie gerne unsere Einsatzleitung Frau Latuske bzw. 
Vertretung, unter der Telefonnummer: 01573/ 9388020 an.

Sonstige Mitteilungen

Mitgliederversammlung Sozialverband VdK 
OV Spaichingen
Einladung zur Mitgliederversammlung am SA., 20.04.2024 
14.30 Uhr im Gasthaus „Engel“ Spaichingen, Hauptstr.104.
Tagesordnung:
. Begrüßung + Totenehrung
. Berichte + Aussprachen
. Entlastungen
. Ansprachen
. Anträge
Anträge sind schriftlich zu richten an: Maria Streicher, Al-
dinger Str. 9, 78549 Spaichingen oder E-Mail an: Streicher-
Maria@web.de
Die Vorstandschaft

On-Demand-Verkehr startet am 1. Mai
Zum 1. Mai 2024 kommt der neue On-Demand-Verkehr im 
Landkreis Tuttlingen. Der On-Demand-Verkehr ist ein lini-
en- und fahrplanunabhängiger Bedarfsverkehr. Das Gebiet 
umfasst alle Orte im Landkreis Tuttlingen sowie Beuron, 
Weigheim und Tuningen. Der Ein- und Ausstieg ist an je-
der Haltestelle möglich. Neben den klassischen Haltestellen 
wurden 20 weitere touristische Hey! Move-Stopps wie das 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck, der Knopfmacherfel-
sen oder der Hochseilgarten in Mahlstetten eingerichtet.
Der neue Verkehr heißt Hey! Move und fährt von Montag bis 
Freitag von 21:00 bis 24:00 Uhr, an Samstagen von 6:00 bis 
24:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 7:00 bis 24:00 Uhr.
Zur Nutzung von Hey! Move ist eine einmalige Registrierung 
kostenlos per Hey! Move-App und per WebBooking oder 
kostenpflichtig per Telefon notwendig. Die Fahrtbuchung ist 
ebenfalls per App, WebBooking oder per Telefon möglich. 
Per App und Web funktioniert die Bezahlung automatisch, 
bei der telefonischen Buchung wird bar bezahlt. Die Hey! 
Move-App kann im App Store und auf Google Play herun-
tergeladen werden.

Einblicke in die Berufswelt: Grundschüler 
besuchen WERMA Signaltechnik
WERMA Signaltechnik freut sich diese Woche über einen 
ganz besonderen Besuch: 17 Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse der ortsansässigen Grundschule sind zu Gast, um 
einen Einblick in die „Welt der Berufe“ zu erhalten.
Der Besuch beginnt mit einem herzlichen Empfang durch 
das Team von WERMA Signaltechnik im Schulungsraum. 
Adelmo Aldinucci, Ausbildungsverantwortlicher bei WERMA 
Signaltechnik freut sich sichtlich über die quirligen Besucher 
und nach einer kurzen Vorstellungsrunde sind die WERMA-
Azubis an der Reihe: Sie geben einen Überblick über das 
Unternehmen WERMA, die hier hergestellten Produkte und 
Einsatzbereiche der leucht- und lautstarken Signalgeräte. 
Anschließend stellen sie den Schülerinnen und Schülern 
ihre jeweiligen Ausbildungsberufe vor, beantworten gedul-
dig Fragen zu ihren Erfahrungen und täglichen Aufgaben bei 
WERMA.
Natürlich dürfen die bei WERMA hergestellten Produkte 
auch noch selbst ausprobiert werden: Die Knöpfe an den 
Ausstellungsstücken laden dazu ein, die leucht- und laut-
starken Produkte auf Herz und Nieren zu testen. Dabei muss 
sich ein mancher die Ohren zuhalten.

Berufe hautnah erleben
Nora Erbis, Referendarin an der Grundschule in Rietheim-
Weilheim begleitet die Kinder und erläutert: „Wir befassen 
uns derzeit mit dem Thema “Berufe„ und im Zuge dessen 
durfte jeder Schüler in einem Referat seinen Wunschberuf 
vorstellen.“ Sie ergänzt: „Dass wir heute einen Einblick in 
ein “echtes„ Unternehmen bekommen und erfahren, welche 
Berufe hier ausgeübt werden, das ist einfach toll und die 
Kinder haben sich schon sehr auf diesen Besuch gefreut.“
Ein besonderes Highlight des Besuchs ist der informative 
Betriebsrundgang bei WERMA. Hier erhalten die jungen Be-
sucher Einblicke in die Fertigung des Unternehmens sowie 
die Spritzerei, den Werkzeugbau und die Logistikabteilung. 
Die Schülerinnen und Schüler haben so die Gelegenheit, die 
verschiedenen Abteilungen des Unternehmens zu erkunden, 
Produktionsabläufe live zu erleben und den Mitarbeitenden 
bei ihrer täglichen Arbeit über die Schulter zu schauen.
Kinder für die Zukunft begeistern
„Es war eine großartige Gelegenheit für die Schülerinnen 
und Schüler, Einblicke in die Vielfalt der Berufswelt zu erhal-
ten und hinter die Kulissen eines Unternehmens zu blicken“, 
sagte Nora Erbis. „Der Besuch heute bei WERMA hat dazu 
beigetragen, das Verständnis der Kinder für verschiedene 
Berufe zu erweitern.“
Auch bei WERMA ist die Begegnung mit den jungen Be-
suchern von großer Bedeutung. „Wir freuen uns immer, 
Schülerinnen und Schüler bei uns begrüßen zu dürfen und 
ihnen die vielfältigen Möglichkeiten in der Berufswelt aufzu-
zeigen“, sagte Adelmo Aldinucci. „Es ist wichtig, dass wir 
junge Menschen ermutigen und unterstützen, ihren eigenen 
Weg zu finden und ihre Talente zu entdecken.“
WERMA Signaltechnik engagiert sich aktiv in der Ausbildung 
und Förderung von jungen Talenten und bietet regelmäßig 
Praktika, Ausbildungsplätze und duale Studiengänge an.

 
Strahlende Gesichter beim Betriebsrundgang

Ärztlicher Notfalldienst

Apothekendienst

Samstag, 20.04.2024, von 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr:
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstraße 41, Tuttlingen
� Tel. 07461 3280
Schiller Apotheke, Hauptstraße 21, Aldingen
� Tel. 07424 84081
Sonntag, 21.04.2024, von 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr:
Marien-Apotheke, Am Solberg 14, Böttingen
� Tel. 07429 3452
Nellenburg-Apotheke, Stockacher Str. 14/1, Emmingen-Lip-
tingen� Tel. 07465 9272-0
Marien-Apotheke, Kirchbergstr. 34, Deißlingen
� Tel. 07420 93073

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie 
auf den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-

Württemberg:
http://lak-bw.notdienst-portal.de/

oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833.

Tierärztlicher Notfalldienst

Sa., 20.04. - So., 21.04.2024
Dr. med. vet. A. Harberg, Römerweg 9, Wurmlingen
� Tel. 07461/3693
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GENUSS

BIERVIELFALT VON AMBER BIS ZWICKEL –
BIER AUS BADEN-WÜRTTEMBERG
Am 23. April ist Tag des deutschen Bieres. An
dem Tag wurde im Jahr 1516 mit dem Erlass
der bayerischen Landesordnung, dem bayeri-
schen Reinheitsgebot, der Grundstein gelegt
für eine Geschichte, die bis heute einen Teil der
(Brau-)Kultur ausmacht. Und da wir hier nach
Bayern das Bundesland mit den meisten Brau-
ereien sind, wird dieses Datum natürlich auch
in Baden-Württemberg hochgehalten.

Hierzulande zelebriert man nicht nur den
Gerstensaft, sondern ehrt auch die Hand-
werkskunst des Brauens, die im Süden tief ver-
wurzelt ist, und blickt so zurück auf eine lange
Tradition, die sogar historisch nachweisbar ist.
In Geisingen an der Donau wurde bereits 766
die erste Bierurkunde der Welt ausgestellt. Mit
der badischen Staatsbrauerei Rothaus unter-
hält das Land übrigens selbst als nur eines von
zwei Bundesländern eine eigene Brauerei.

Wasser, Hopfen, Gerste
Doch wie gesagt: Alles begann in Bayern. Ge-
nauer: zu Ingolstadt. Dort setzten die bayeri-
sche Herzöge Ludwig X. und Wilhelm IV. auf
dem Landstädtetag anno 1516 eine wichtige
Regelung durch: Beim Brauen von Bier soll-
ten fortan nur noch natürliche Inhaltsstoffe
erlaubt sein. Ziel war es, den teilweise chaoti-
schen und riskanten Brauprozessen ein Ende
zu setzen. Zu jener Zeit hatten die Brauer
nämlich mit allerlei ausgefallenen Methoden
experimentiert, um ihr Bier geschmacklich zu
verändern oder länger haltbar zu machen. Sie
fügten ihrem Gebräu unter anderem Kräuter,
Ruß für die Herstellung von Dunkelbier, Krei-
demehl zu, um saures Bier wieder trinkbar zu
machen, und es gibt sogar Berichte über den

Einsatz von Stechapfel und Fliegenpilz.
Ab dem 23. April 1516 hieß es also zunächst
in Bayern: Bier sollte fortan ausschließlich aus
Wasser, Hopfen und Gerste gebraut werden.
Hefe, damals zwar auf natürlichem Wege Teil
des Brauprozesses, kam erst später in die Lis-
te der zugelassenen Braustoffe dazu. Galt das
Reinheitsgebot zunächst nur für das Herzog-
tum Bayern, wurde es nach und nach von wei-
teren Ländern übernommen und ist seit 1906
geltendes Recht in ganz Deutschland.

Also auch bei uns im Ländle. Mit einer Viel-
zahl an Brauereien, von historisch bis modern,
bietet Baden-Württemberg vom klassischen
Pils über traditionelle Klosterbieren bis hin zu
ausgefallenen Craftbier-Kreationen eine Ge-
schmacksvielfalt, die ihresgleichen sucht. Und
der Tag des deutschen Bieres bietet Anlass für
die Brauereien, diese zu zelebrieren. Ob auf
Bierfesten oder bei speziellen Verkostungen –
der Tag feiert das, was Baden-Württemberg in
Sachen Bier so einzigartig macht.

Klöster alsWiegeder Bierbraukunst
Seit dem frühen Mittelalter wurde vor allem in
den Klöstern die Kunst des Bierbrauens entwi-
ckelt und gepflegt. Von A wie Alpirsbach bis
Z wie Zwiefalten – hier hat sich bis heute die
Braukunst am Ort gehalten.

In den letzten Jahren haben sich zu den tradi-
tionellen Biersorten auch viele neue, kreative
Variationen gesellt. Mehr als 500 Jahre nach
der Einführung des Reinheitsgebots erlebt
die Braukunst im Süden eine Renaissance der
Experimentierfreude. Sowohl in kleinen Mikro
brauereien als auch in etablierten Familienun-
ternehmen wird die Bandbreite an Geschmack
ausgelotet. Von Amber Ale bis hin zu Porter
und Stout – die Braukünstler zeigen eindrucks-
voll, wie aus hochwertigen Hopfen- und Malz-
sorten Aromenvielfalt entstehen kann. (jr)

BaWue-Seite1

Biervielfalt von Amber
bis Zwickel –wir stellen
die sechs beliebtesten
Biersorten im Ländle
in der Übersicht vor.
Unter diesemQR-Code
oder hier:

https://lokalmatador.net/biersueden

Fotos: Christoph Düpper/TMBW

ImKesselhaus der Brauerei Rothaus.

Biererlebnis zwischenBraukesseln
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IMMOBILIEN

GESUNDHEITSWESEN

TRAUER

Ihr Spezialist
bei allen

Immobilien-
fragen

Thomas Minzer
Tel. 07461 707 - 1106

thomas.minzer@vbsdn.de

Volksbank
Schwarzwald-Donau-Neckar eG
Ein Tochterunternehmen der

Tuttlingen, Brunnentalstr. 1, Tel. 07461 3344
Immendingen, Schwarzwaldstr. 33, Tel. 07462 26066

Die kompetente Bestattung – Alles aus einer Hand –
BESTATTUNGEN

www.sichler-bestattungen.de

▪ Physiotherapie
▪ Fußreflexzonentherapie
▪ Lymphdrainage
▪ Manuelle Therapie
▪ Cranio-Sacral-Therapie
▪ KG-Geräte
▪ Kiefertherapie
▪ Reiki
▪ Osteopathische Therapie

GESUNDHEITSZENTRUMROSENECK
Obere Straße 15 – 78573Wurmlingen
Tel. 07461 / 7801975
kontakt@praxis-lang-schoepf.de
www.praxis-lang-schoepf.de

Gönnen SIE sich
IHRE Auszeit vom Alltag

Jung, 
engagiert, 
vorbildlich
Der Nussbaum Jugend-Award ist mit
5.000 Euro dotiert

Parallel zum Nussbaum Award verleiht die Nuss-
baum Stiftung den Jugend-Award 2024. Er ist eben-
falls mit 5.000 Euro dotiert und hat damit den glei-
chen Stellenwert wie der Award für Vereine und
gemeinnützige Organisationen.

Der Jugend-Award richtet sich an ehrenamtlich en-
gagierte junge Menschen im Alter von 14 bis 24 Jah-
ren in Baden-Württemberg. Er zeichnet eine Jugend-
gruppe aufgrund ihres Vorbildcharakters aus. Dabei
spielt es keine Rolle, ob sich die Jugendlichen in
Vereinen oder anderen Organisationen zusammen-
geschlossen haben oder ob sie als freie Gruppe auf
eigene Initiative aktiv sind. Ausschlaggebend ist, dass
die jungen Menschen ein solidarisches Miteinander
pflegen, mit dem Ziel, eine lebenswerte Zukunft zu
gestalten. Ihr Fokus sollte darauf gerichtet sein, mit
ihrem Engagement zur Weiterentwicklung der Ge-
sellschaft und deren Zusammenhalt beizutragen.

Der Jugend-Award wird erstmals auf dem Forum für
Gesellschaftlichen Zusammenhalt am 12.10.2024 in
der Stuttgarter Liederhalle vergeben.

Wir freuen uns
auf eure Bewerbung bis
zum 15. Mai 2024 unter:

www.nussbaum-stiftung.de/award

auf eure  Bewerbung bis 

2x
5.000
Euro
Preisgeld

0741 - 174880
www.merz-immobilien.de

Rottweil

0741 - 17488 0
merz-immobilien.de

Sie haben eine Immobilie geerbt?

- Nachlassregelung
- Erbschaftssteuer
- Pflichten und Rechte
- Verkauf, Vermietung,
Selbsteinzug

JETZT

RATGE
BER

ANFOR
DERN!

Jetzt Ratgeber herunterladen:
merz-immobilien.de/expertentipps

Lesen Sie in unserem
Ratgeber alles über:

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns:
rottweil@nussbaum-medien.de
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Foto: satori13/Getty Images/iStockphoto

Hier erfahren Sie mehr über die fünf
größtenWaldgebiete in Baden-Württem-
berg und welche 10Waldtypen es im
Ländle gibt. Plus 12 Benimmregeln für
Ihren nächsten Besuch imWald:

https://lokalmatador.net/wald-in-bw/
Foto: BartekSzewczyk/iStock/Getty Images Plus

Zukunftsweisend: Tag des Baumes am 25. April
Am 25. April 1952 pflanzte Bundespräsident Theodor Heuss im Bonner Hofgarten einen Ahornbaum. Er sollte damit
eine der bundesweit erfolgreichstenMitmach-Aktionen im Naturschutz begründen: denTag des Baumes.

Die Idee zu dem Aktions-
tag entstand bereits 1872 im
US-amerikanischen Bundes-
staat Nebraska. Dort wurden
auf Initiative des damaligen
Landwirtschaftsministers Ju-
lius Sterling Morton innerhalb
eines Tages mehr als eine Mil-
lion Bäume gepflanzt. Mor-
ton sagte: „Andere Festtage
dienen der Erinnerung, der
Tag des Baumes weist in die
Zukunft!“ In den darauffolgen-
den 20 Jahren nahmen alle
Bundestaaten der USA den so-
genannten„Arbor Day“ an. Die
Vereinten Nationen erklärten
den Tag des Baumes schließ-
lich 1951 zum internationalen
Gedenktag.

Historisches
In Deutschland wurde die
Aktion 1952 von der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald

(SDW) ins Leben gerufen. Auf-
grund des zweiten Weltkrie-
ges war der Waldbestand in
Deutschland stark verringert
worden. Durch den Repara-
tionshieb der Alliierten wur-
de in den ersten Jahren nach
dem Krieg neun bis 15 mal
mehr Holz eingeschlagen als
nachwachsen konnte – zehn
Prozent der deutschen Wälder
wurden so kahlgeschlagen.
Die anhaltende Kohlekrise An-
fang der 1950er-Jahre sorgte
dafür, dass die Wälder weiter-
hin zur Brennholzgewinnung
eingeschlagen wurden.

Bedeutung der Bäume
Die SDW formulierte am ers-
ten Tag des Baumes ihr Ziel für
die Zukunft: In jeder Gemein-
de und Schule sollen der Be-
völkerung und insbesondere
der Jugend durch symbolische

Pflanzungen und Veranstal-
tungen die hohe Bedeutung
des Baumes nähergebracht
werden. In Baden-Württem-
berg pflanzte der damalige
Stuttgarter Oberbürgermeis-
ter Arnulf Klett anlässlich der
Aktion eine Linde. Inzwischen
macht der Tag des Baumes seit
über 70 Jahren bundesweit
auf Baumarten aufmerksam,
deren Bestand aktuell als be-
sonders gefährdet gilt. Der
Tag des Baumes ist eine der
größten Mitmachaktionen im
Baum- undWaldschutz.

Bäume sind wertvoll
Mit dem Tag des Baumes
verfolgt die SDW das Ziel,
Menschen aller Altersklassen
darauf aufmerksam zu ma-
chen, wie wertvoll Bäume für
Mensch und Umwelt sind. Der
Aktionstag soll sie motivieren,

sich aktiv für den Wald einzu-
setzen und etwas für die Bäu-
me zu tun. Millionen Bäume
wurden schon gepflanzt.

Zeichen für die Zukunft
Der Tag des Baumes hat nichts
von seiner Bedeutung einge-
büßt. Heute geht es darum,
dass unsere Bäume und Wäl-
der unter den Auswirkungen
des Klimawandels leiden.
Gleichzeitig spielen sie aber
eine entscheidende Rolle, ihn
zu bekämpfen bzw. seine Aus-
wirkungen abzumildern und
unsere Welt lebenswert zu er-
halten. Der Baum von heute
wird der Klimaschützer von
Morgen. Jährlich gibt es am
25. April bundesweit Baum-
pflanzungen und vielfältige
Veranstaltungen rund um
Bäume undWälder.
(jer/SDW/ao/red)
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07720 95 862-0
villingen-schwenningen@garant-
immo.de
www.garant-immo.de

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

Tel. 07424 - 2435 u. 2277 | Marktp la t z 11 | 78549 Spaich ingen
www.baubuero- jung.de | info@baubuero- jung.de

WURMLINGEN

WOHNANLAGE
AM ALTEN SPORTPLATZ

MODERNES WOHNEN IN ATTRAKTIVER LAGE
2,5- UND 3,5- ZIMMER-WOHNUNGEN + TIEFGARAGENSTELLPLÄTZE

BAUBÜRO JUNG GMBH

UNSER NEUES PROJEKT:

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Tag der Arbeit
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 2912

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Mo. 29. April 2024, 16:00 Uhr

Verteilung ab Do. 2. Mai 2024

Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:
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Alle wichtigen News und Veranstaltungs-
highlights direkt aus deinem Ort und
den umliegenden Ortschaften. Von lokalen
Ereignissen über Ausflugsziele bis hin
zu Vereinsaktivitäten – auf NUSSBAUM
findest du alles, was du wissen musst, um
deinen Alltag optimal zu gestalten.

Entdecke NUSSBAUM

DEIN ORT
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt kostenlos am
NUSSBAUMGewinnspiel
teilnehmen

E-Bike imWert von
4.500 € gewinnen
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AUTO

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Sind Sie...

?
#durchstarten

Die Gemeinde Durchhausen sucht für den kommunalen Kindergarten
„Regenbogen“ zum September 2024 eine/n

Erzieher/in (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit (ab einemBeschäftigungsumfang von 50%).

Jetzt informieren und bewerben bis
zum 13.05.24. Weitere Infos und eine
ausführliche Stellenbeschreibung
finden Sie auf unserer Homepage.

Zur Verstärkung unseres pädagogischen Teams, suchen wir ein/eine:

Sie haben Freude daran, Kinder ein Stück auf
ihrem Weg zu begleiten, sie in ihrer Entwick-
lung zu unterstützen und zu fördern? Dann
sind Sie bei uns herzlich willkommen!

Evangelische Kirchengemeinde • Gartenstraße 1 • 78532 Tuttlingen • www.ev-kirche-tuttlingen.de

Schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen, inklusive Anschreiben, Lebenslauf
und Ihren Zeugnissen an Frau Di Muro:
dimuro@ev-kirche-tuttlingen.de

FSJ (M/W/D)

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT KITAG (M/W/D)

Wir suchen
zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine

BÜROKAUFFRAU FÜR
BÜROMANAGEMENT
in Voll- oder Teilzeit

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an
info@bernd-flad.de

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Uchtweide 48 X 78583 Böttingen X Tel. 07429 - 940640

STELLEN

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus
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© Pietrzak/DEIKE

Finde die zehn Fehler!
Das obere Bild
unterscheidet sich
jeweils durch zehn
Veränderungen von
dem Bild darunter.
Welche sind es?

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Ernährung ist auch eine Frage des Stils
Für viele Menschen ist Essen nicht einfach Essen, sondern sie p� egen ganz bewusst einen bestimmten Ernährungs-
stil. Sie halten sich bei ihrer Ernährung an gewisse Regeln und verzichten gezielt auf ganz bestimmte Lebensmittel.

Manche verzichten auf tieri-
sche Produkte, andere ver-
zehren nur unverarbeitete 
Lebensmittel oder meiden 
Kohlenhydrate. Im Rahmen 
der repräsentativen QS-Stu-
die 2023 „Wie sicher essen wir 
Deutschen?“ wollte man es ge-
nauer wissen.

Weniger Vegetarier
So wurden die Teilnehmer 
auch nach ihrem Ernährungs-
stil gefragt – und die Antwor-

ten sind teils überraschend. 
Denn anders als die Medien-
berichterstattung vermuten 
lassen könnte, ernähren sich 
nur acht Prozent der Verbrau-
cher vegetarisch und gerade 
einmal drei Prozent vegan. 
Andere, oft unbekanntere Va-
rianten kommen häu� ger vor. 
Immerhin 15 Prozent der Be-
fragten bezeichnen sich als � e-
xitarisch. Das bedeutet, Fleisch 
und Fisch werden bewusst 
und recht selten gegessen, 

aber es wird nicht ganz darauf 
verzichtet. Es folgt mit elf Pro-
zent die Gruppe derer, die auf 
Low Carb achten, also auf we-
nig Kohlenhydrate und viele 
Proteine. Dabei ist Fleisch oft 
ein beliebter Proteinlieferant. 
An dritter Stelle landet mit 
neun Prozent ein eher unbe-
kannter Ernährungsstil.

 „Clean Eating“
Hierbei liegt der Schwerpunkt 
darauf, möglichst wenig verar-
beitete Lebensmittel zu essen, 
sondern die Mahlzeiten aus 
puren Grundzutaten zuzube-
reiten. Erlaubt sind etwa Obst, 
Gemüse, Hülsenfrüchte, Nüsse 
und Samen, wenig verarbeite-
te Milchprodukte sowie auch 
Eier, Fleisch und Fisch – letzte-
re frisch und möglichst in ge-
prüfter Qualität. Alles Dinge, 
die es auch in jedem normalen 
Supermarkt gibt. Für geprüfte 
Qualität bei frischen Lebens-
mitteln steht hier das blaue 
QS-Prüfzeichen. Es garantiert, 
dass die Produkte vom Land-
wirt bis zur Ladentheke sorg-
fältig kontrolliert wurden.

Lokal einkaufen
Bei den lokalen Lebensmit-
telgeschäften wie Bäckerei, 

Konditorei, Metzgerei, dem 
Ho� aden und dem Obst- und 
Gemüsehändler ist man in 
Sachen Qualität gerade fürs 
„Clean Eating“ genau richtig. 
Auch die lokale Gastronomie 
bietet immer mehr Auswahl 
sowie saisonales und hei-
misches auf der Karte. Jetzt 
startet auch bald wieder die 
Spargel- und Erdbeerzeit. Mit 
dieser Kombination kann nie-
mand etwas falsch machen, 
egal, welcher Ernährungsstil.

Mehrheit isst „normal“
Eine Reihe weiterer Ernäh-
rungsstile hat jeweils nur we-
nige Anhänger: So ernährt 
sich nur jeder Zwanzigste pe-
scetarisch, isst also Fisch, aber 
kein Fleisch. Ein Prozent der 
Befragten richten sich nach 
der Paläo- oder Steinzeitdiät. 
Sie verzehren nur Dinge, die 
auch ohne Ackerbau und Vieh-
zucht zur Verfügung stünden, 
etwa Wild, Fisch, Gemüse, Bee-
ren, Kräuter, Nüsse, Pilze und 
Honig. Den allermeisten Deut-
schen sind aber alle diese Kost-
formen zu speziell: 63 Prozent 
können mit alledem nichts 
anfangen und ernähren sich 
ganz einfach „normal“. (djd/QS 
Qualität und Sicherheit/red)

 Egal, welchen Ernährungsstil Sie 
p� egen – Spargelcarpaccio auf Rucola 
mit Erdbeervinaigrette schmeckt allen 
und ist die ideale Vorspeise. Hier 
geht‘s zum Rezept:

https://lokalmatador.net/rezept-spargelcarpaccio/
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Ernährung ist auch eine Frage des Stils
Für viele Menschen ist Essen nicht einfach Essen, sondern sie p� egen ganz bewusst einen bestimmten Ernährungs-
stil. Sie halten sich bei ihrer Ernährung an gewisse Regeln und verzichten gezielt auf ganz bestimmte Lebensmittel.

Manche verzichten auf tieri-
sche Produkte, andere ver-
zehren nur unverarbeitete 
Lebensmittel oder meiden 
Kohlenhydrate. Im Rahmen 
der repräsentativen QS-Stu-
die 2023 „Wie sicher essen wir 
Deutschen?“ wollte man es ge-
nauer wissen.

Weniger Vegetarier
So wurden die Teilnehmer 
auch nach ihrem Ernährungs-
stil gefragt – und die Antwor-

ten sind teils überraschend. 
Denn anders als die Medien-
berichterstattung vermuten 
lassen könnte, ernähren sich 
nur acht Prozent der Verbrau-
cher vegetarisch und gerade 
einmal drei Prozent vegan. 
Andere, oft unbekanntere Va-
rianten kommen häu� ger vor. 
Immerhin 15 Prozent der Be-
fragten bezeichnen sich als � e-
xitarisch. Das bedeutet, Fleisch 
und Fisch werden bewusst 
und recht selten gegessen, 

aber es wird nicht ganz darauf 
verzichtet. Es folgt mit elf Pro-
zent die Gruppe derer, die auf 
Low Carb achten, also auf we-
nig Kohlenhydrate und viele 
Proteine. Dabei ist Fleisch oft 
ein beliebter Proteinlieferant. 
An dritter Stelle landet mit 
neun Prozent ein eher unbe-
kannter Ernährungsstil.

 „Clean Eating“
Hierbei liegt der Schwerpunkt 
darauf, möglichst wenig verar-
beitete Lebensmittel zu essen, 
sondern die Mahlzeiten aus 
puren Grundzutaten zuzube-
reiten. Erlaubt sind etwa Obst, 
Gemüse, Hülsenfrüchte, Nüsse 
und Samen, wenig verarbeite-
te Milchprodukte sowie auch 
Eier, Fleisch und Fisch – letzte-
re frisch und möglichst in ge-
prüfter Qualität. Alles Dinge, 
die es auch in jedem normalen 
Supermarkt gibt. Für geprüfte 
Qualität bei frischen Lebens-
mitteln steht hier das blaue 
QS-Prüfzeichen. Es garantiert, 
dass die Produkte vom Land-
wirt bis zur Ladentheke sorg-
fältig kontrolliert wurden.

Lokal einkaufen
Bei den lokalen Lebensmit-
telgeschäften wie Bäckerei, 

Konditorei, Metzgerei, dem 
Ho� aden und dem Obst- und 
Gemüsehändler ist man in 
Sachen Qualität gerade fürs 
„Clean Eating“ genau richtig. 
Auch die lokale Gastronomie 
bietet immer mehr Auswahl 
sowie saisonales und hei-
misches auf der Karte. Jetzt 
startet auch bald wieder die 
Spargel- und Erdbeerzeit. Mit 
dieser Kombination kann nie-
mand etwas falsch machen, 
egal, welcher Ernährungsstil.

Mehrheit isst „normal“
Eine Reihe weiterer Ernäh-
rungsstile hat jeweils nur we-
nige Anhänger: So ernährt 
sich nur jeder Zwanzigste pe-
scetarisch, isst also Fisch, aber 
kein Fleisch. Ein Prozent der 
Befragten richten sich nach 
der Paläo- oder Steinzeitdiät. 
Sie verzehren nur Dinge, die 
auch ohne Ackerbau und Vieh-
zucht zur Verfügung stünden, 
etwa Wild, Fisch, Gemüse, Bee-
ren, Kräuter, Nüsse, Pilze und 
Honig. Den allermeisten Deut-
schen sind aber alle diese Kost-
formen zu speziell: 63 Prozent 
können mit alledem nichts 
anfangen und ernähren sich 
ganz einfach „normal“. (djd/QS 
Qualität und Sicherheit/red)

 Egal, welchen Ernährungsstil Sie 
p� egen – Spargelcarpaccio auf Rucola 
mit Erdbeervinaigrette schmeckt allen 
und ist die ideale Vorspeise. Hier 
geht‘s zum Rezept:
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Mit einem„grünen Zimmer“ denWohnraumerweitern
Das ganze Jahr über im Grünen frühstücken, den Mittagsschlaf in einer Wohlfühloase verbringen oder am Abend
das GläschenWein mit Blick auf die Natur genießen – all das kann mit einemWintergartenWirklichkeit werden.

Damit dieser Traum aber nicht
wie eine Seifenblase zerplatzt,
sollten beim Planen und Bau-
en des Wintergartens einige
Regeln beachtet werden.

Genehmigung einholen
Jeder Wintergarten muss ge-
nehmigt werden, ansonsten
handelt es sich um einen
Schwarzbau – und der ist ver-
boten. Grundsätzlich gilt: Der
Bauantrag muss von einem
zugelassenen Entwurfsverfas-
ser eingereicht werden. Dazu
zählen Architekten, Bauinge-
nieure undWintergartenbauer
mit einer Planvorlageberechti-
gung. Näheres zu den vor Ort
geltenden Bestimmungen er-
fährt man bei seiner Gemein-
de- oder Stadtverwaltung.
Laut Energieeinsparverord-
nung (EnEV) müssen außer-
dem Regeln zur Energiebilanz

im Wintergarten eingehalten
werden. Die dazu nötigen Be-
rechnungen für Wärmeschutz,
Luftwechselrate, erforderliche
Beschattungsmaßnahmen
sowie Planung der Anschluss-
fugen etc. können nur vom
Fachbetrieb erstellt werden.
Liegt die Baugenehmigung
vor, kann mit dem Bau begon-
nen werden.

Richtige Planung ist alles
Erst eine sorgfältige Vorberei-
tung garantiert, dass das „Pro-
jektWintergarten“ später auch
den eigenen Wünschen ent-
spricht. Zunächst sollte man
sich über die Größe und den
Standort des Wintergartens
im Klaren sein. Die Grundflä-
che des Wintergartens sollte
nicht kleiner als fünfzehn Qua-
dratmeter sein, damit genug
Platz für Sitzgelegenheiten,

Pflanzen und Durchgangswe-
ge bleibt. Am besten überlegt
man sich auch die Einrichtung
im Voraus. Je nach dem, wie
der Bauherr das Glashaus nut-
zen möchte, bietet sich ein be-
stimmter Standort besonders
an. Gute Beratung ist ein Muss.

Materialauswahl
Hochwertiges Isolierglas,
Stahl, Kunststoff, Aluminium
oder Holz – welches Mate-
rial eignet sich am besten?
Wichtigstes Kriterium bei der
Material-Auswahl ist je nach
Ausrichtung des Wintergar-
tens die optimale Wärme-
dämmung. Eine Holz-Alumi-
nium-Konstruktion vereint alle
Vorzüge auf sich. Dabei trägt
das Holz die komplexe Glas-
konstruktion, nach außen ist
es vollständig mit Aluminium
verkleidet. Neben einer idea-

len Wärmedämmung ist Holz
sehr tragfähig und einfach in
der Verarbeitung.

Glas, Luft, Schatten
Laut Energieeinsparverord-
nung muss die Verglasung
aus hoch wärmedämmendem
Zweischeiben-Wärmeschutz-
Isolierglas bestehen. Zusätz-
lich muss das Dach mit einem
bruchsicheren Verbundglas
gedeckt sein. Auf den Einsatz
von Verglasungen mit soge-
nannter warmer Kante sollte
großer Wert gelegt werden.
Sowohl eine professionelle
Lüftung als auch eine Be-
schattung des Wintergartens
sind notwendig. Bei Pflanzen
sollte darauf geachtet werden,
dass die Blattoberfläche nicht
durch zu große Hitze geschä-
digt wird. (Wintergarten Fach-
verband e.V. Rosenheim/red)

Unter diesem QR-Code oder dem Link
entdecken Sie, welche leckeren,
exotischen Früchte sich für den Anbau
imWintergarten eignen:

https://lokalmatador.net/wintergarten/
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Neubau • Modernisierung • Reparatur

HEIZUNG?
Kommen Sie zu uns!

Trossinger Str. 9
78532 Tuttlingen

MEISTERBETRIEB SCHAZ
Dennis Schaz, Schloßstr. 31, 78573 Wurmlingen
Tel. 07461/1718720, Fax 07461/1718722
meisterbetrieb.schaz@web.de
Kompetente Leistungen in:
Sanitär Solar Notdienst
Heizung Kesseltausch Badsanierungen
Klima Kundendienst Sanitärreparaturen

Energiesparen bei der
Warmwassererzeugung
Warmwassertemperatur senken: Die meisten Heizun-
gen stellen Warmwasser mit einer Temperatur von bis 
zu 70°C bereit. Zum Duschen wird kaltes Wasser beige-
mischt, um eine Temperatur von rund 38°C zu erreichen. 
Wer Energie sparen möchte, sollte die Temperatur des 
bereitgestellten Warmwassers reduzieren. Wichtig: Wer-
den Warmwasserspeicher genutzt, sollten Verbraucher die 
Warmwassertemperatur einmal pro Woche auf 70°C erhö-
hen. So beugen sie Legionellen vor.
Warmwasser Bereitstellung: Minimierte Bereitschafts-
zeiten für Warmwasser senken den Energieverbrauch 
deutlich. In Zeiten, in denen kein warmes Wasser benötigt 
wird, muss keins vorgehalten werden.
Zirkulation optimieren: Um an den Zapfstellen einen ho-
hen Warmwasserkomfort zu bieten, zirkuliert das erwärm-
te Wasser kontinuierlich im Rohrsystem. Das erfordert viel 
Energie. Gleichzeitig sind die Wärmeverluste in den Rohr-
leitungen hoch. Die zeitlich begrenzte Warmwasserzirku-
lation oder das Abschalten der Zirkulationspumpe spart 
bis zu 50 Prozent Netto-Energie für die Bereitstellung von 
Warmwasser.
Wassersparende Duschköpfe: Mit einer Investition von 
knapp 20 Euro können Verbraucher beim Duschen bis zu 
50 Prozent Warmwasser einsparen. Die Lösung sind Spar-
duschköpfe. Um das volle Sparpotenzial zu entfalten, soll-
ten diese einen Wasserdurch� uss von weniger als neun 
Litern pro Minute haben. Bis zu 10 Prozent Energie können 
mit diesen sogenannten „Perlatoren“ eingespart werden. 
(txn/red)

Tipps zur Warmwasserbereitung � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3048/
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Wärmepumpe mieten
In Neubauten ist die Wärmepumpe oft schon Standard. 
Auch im Baubestand kann sie unter bestimmten Voraus-
setzungen zum Einsatz kommen. Wärmepumpen produ-
zieren aus einer Kilowattstunde Strom drei bis fünf Kilo-
wattstunden Wärme, indem sie kostenlose Umweltenergie 
aufnehmen und diese auf einem erhöhten Temperaturni-
veau an einen Heizkreis abgeben. Die Anscha� ung einer 
Luft-Wasser-Wärmepumpe ist vergleichsweise teuer - die 
Alternative kann die Pacht sein. Energiedienstleister unter-
stützen Hauseigentümer mit einer entsprechenden Paket-
lösung. Die Nutzer zahlen für eine vertraglich festgelegte 
Zeit von 15 Jahren ein monatlich festes Entgelt. Enthalten 
sind Anlagenkosten, Planung, Beantragung der Förder-
mittel, Einbau sowie die Entsorgung der Altheizung. (djd/
EWE/red)

Wann macht eine Wärmepumpe im Altbau Sinn?
www.lokalmatador.de/webcode/thema-842/

MEHR ZUM THEMA
ERNEUERBARE ENERGIEN?
www.lokalmatador.de/haus-energie



NATUR 

NACHGEFRAGT: DIE ASIATISCHE HORNISSE – GEFAHR FÜR 
DIE HEIMISCHE INSEKTENWELT? 

Die Asiatische Hornisse breitet sich rasant 
aus: Besonders bei uns im Süden fühlt sich 
die invasive Art heimisch; in Frankreich 
und Spanien gehören sie inzwischen zum 
Alltag. Hier in Baden-Württemberg wurde 
2014 auch das erste Exemplar in Deutsch-
land nachgewiesen. Seitdem nehmen die 
Sichtungen Jahr für Jahr zu. 

Bianca Duventäster ist Imkerin mit und 
aus Leidenschaft. Im täglichen Leben 
bringt sie Kindern und Schulkindern, Er-
ziehenden und Eltern die Welt der Honig-
bienen und deren Verwandtschaft näher. 
Seit 2016 ist sie als Wespen- und Hornis-
senfachberaterin tätig und leistet Aufklä-
rung und Beratungsarbeit, wirbt bei ihren 
Imkerkolleginnen und -kollegen  auch um 
Verständnis für den Schutz von Hornis-
sen. In der Asiatischen Hornisse sieht aber 
auch die Fachfrau eine Bedrohung. Wir 
haben nachgefragt, warum. (jr)

nussbaum.de: Frau Duventäster, was 
macht die Asiatische Hornisse denn so 
gefährlich?

Bianca Duventäster: Die Asiatische 
Hornisse stellt durch ihre enorme Anpas-
sungsfähigkeit eine Gefahr für unsere 
Artenvielfalt, den Obstbau, Land- und 
Forstwirtschaft, die Imkerei und die Bevöl-
kerung dar. Die Nester können sehr groß 
werden und eine Kolonie vertilgt im Jahr 
ca. 11 kg Biomasse. Zudem gehen die Hor-

nissen an Obst und fressen dieses an, was 
zu Schadbildern bei der Ernte führt. 

Die Nester befinden sich im Gebüsch, in 
Baumkronen, an Häusern – ein Landwirt, der 
einen Heckenrückschnitt macht, ist ebenso 
gefährdet wie der kommunale Mitarbeiter, 
der die Baumpflege im städtischen Bereich 
auf der Aufgabenliste erfüllen muss. Nester 
an Häusern sind ebenfalls keine Seltenheit, 
wenn man in die Nachbarländer schaut. Die 
Tiere sind als sogenannte „Freibrüter“, sehr 
sensibel und reagieren auf Erschütterung 
und Störung mit einem Abwehrverhalten, 
das mit vielen Stichen einhergehen kann.

nussbaum.de: Wie unterscheide ich als 
Laie die Asiatische Hornisse von den 
geschützten einheimischen Hornissen-
arten in Baden-Württemberg?

Duventäster: Die Asiatische Hornisse ist 
etwas kleiner als die Europäische Hor-
nisse. Markant sind die gelben Füße und 
die ansonsten sehr dunkle Färbung. Die 
Europäische Hornisse hat einen helleren 
Hinterleib mit Punkten und eine auffällige 
rote Maske.

nussbaum.de: Wenn ich eine Asiatische 
Hornisse gefunden habe, was muss ich 
tun?

Duventäster: Nach der Sichtung einer 
Asiatischen Hornisse ist eine Meldung an 

die Meldeplattform des Umweltministe-
riums erforderlich. Nach der Verifizierung 
werden dann weitere Schritte eingeleitet.

nussbaum.de: Und was kann ich tun, 
wenn ich ein ganzes Nest entdeckt 
habe?

Duventäster: Vorsicht und Eigenschutz 
beachten. Die Asiatische Hornisse ist sehr 
wehrhaft. Nester werden oft erst nach 
Stichereignissen entdeckt, sie müssen un-
bedingt gemeldet werden, um eine fach-
männische Beseitigung zu gewährleisten.

BaWue-Seite1

 

Wie man die Asiatische 
von der Europaischen 
Hornisse unterschei-
den kann, wie man 
einen Locktopf baut, 
warum Fallen unbe-
dingt tabu sind und wo genau man einen 
Hornissen- oder Nestfund melden kann, 
lesen Sie unter diesem QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/hornisse

Foto: Alberto Novo/iStock/Getty Images Plus

Die Asiatische Hornisse ist zwar kleiner als 
ihre Europäischen Verwandte, aber dafür 
gefräßiger und zahlenmäßig überlegen.
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Gärtnerei Zink
Bahnhofstraße 22
78669Wellendingen
07426/9638599

Kräuterwochenende
in unserer Gärtnerei

Am Freitag, 19.04.2024, 10 - 20 Uhr
und Samstag, 20.04.2024, 10 - 18 Uhr

Wir laden Sie herzlich zu unserem
Kräuterwochenende ein.

Tauchen Sie ein in unsere Kräutervielfalt und
genießen Sie die Zeit mit Wein und Snacks.

Sehr geehrte Kundschaft,

ich habe mich entschlossen, meine Versicherungsagentur zum 01.04.2024 abzugeben und
in den Ruhestand zu gehen.
Nach fast 47 Berufsjahren und davon genau 34 Jahren bei der Württembergischen Vers. AG
ist es für mich nun der richtige Zeitpunkt das Berufsleben zu beenden.
Es war für mich eine unglaublich schöne Reise, bei welcher ich unheimlich viele freundliche
und besondere Menschen kennenlernen durfte. Besonders stolz bin ich, dass Sie mir so viele
Jahre die Treue gehalten und mir in dieser Zeit Ihr Vertrauen geschenkt haben. Dafür möchte
ich mich ganz besonders und recht herzlich bei Ihnen bedanken.
Zusätzlich möchte ich mich auch bei meiner langjährigen Vertriebsassistenin Sabine Haag
recht herzlich bedanken.

Ich wünsche Ihnen für die Zukunft alles erdenklich Gute,
bleiben Sie gesund. Ihr Heinz Schrauth

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw


